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Wenn Selbstver-
ständlichkeiten  
wegfallen

Liebe Leserinnen und Leser

Aufgrund der sichtbaren Eskalation 
im Osten der Ukraine, reibt man sich 
im „westlich“ orientierten Europa 
fassungslos die Augen und muss er-
schrocken feststellen, dass der mit 
dem Mauerfall und dem Untergang 
der ehemaligen Sowjetunion als be-
endet geglaubte kalte Krieg als „war-
mer“ Krieg zurück gekommen ist. Die 
allgemeine Situation und die Befind-
lichkeiten der Mächtigen in Russland 
wurden falsch eingeschätzt, wir ha-
ben uns auf einen Frieden verlassen, 
den es offenbar so nicht gibt. Auch 
nicht im Europa des 21. Jahrhunderts. 
Der reale Krieg wird heute mehr denn 
je von verschiedensten Medien, zum 
Teil in Echtzeit, begleitet. Wir werden 
mit Informationen aber auch zum Teil 
mit Falschmeldungen eingedeckt, 
aufgeschreckt und verunsichert. 
Wie wir mit dieser Informationsflut 
umgehen und wie wir diese Informa-
tionen einordnen, bleibt jedem selbst 
überlassen. 
Vielleicht eröffnen uns die Bilder und 
Berichte von existenziellen Bedro-
hungen plötzlich eine distanziertere 
und gelassenere Haltung gegen-
über unserem Alltag und den damit 
einhergehenden Ärgernissen und 
Aufregern. Daneben, und das ist doch 
sehr schön, ist auch in unserer Ge-
meinde eine grosse Solidarität und 
ein direktes Engagement zugunsten 
der Kriegsvertriebenen festzustellen. 
Für Ihre offenen Herzen aber auch 
die offenen Türen danke ich Ihnen 
ganz herzlich. Gerne weise ich darauf 

hin, dass Sie von der Gemeindever-
waltung zu weitergehenden Fragen, 
vor allem im administrativen Bereich, 
beraten werden. 

Ich freue mich über unsere Möglich-
keiten frei wählen und über Sach-
fragen abstimmen zu können. Wie 
wir wissen, ist dies keine Selbstver-
ständlichkeit, die zu pflegen es sich 
aber lohnt! Denn: Nur wer stimmt, 
bestimmt! 
Leider haben sich für den Gemeinde-
vorstand nicht mehr Kandidatinnen 
oder Kandidaten zur Wahl gestellt 
als Sitze zu vergeben sind, so dass 
keine eigentliche Auswahl stattfinden 
konnte. Trotzdem, ich danke Ihnen für 
den unaufgeregten und fairen  
1. Wahlgang zur Bestellung der ver-
schiedenen Behörden und hoffe, dass 
wir die Tradition eines guten und 
sachlichen Miteinanders weiterhin 
pflegen dürfen. Besten Dank für Ihr 
Vertrauen!

Zudem bin ich einfach glücklich, dass 
wir die kommende Frühlingszeit fast 
ohne pandemiebedingte Einschrän-
kungen geniessen dürfen und die so 
lange vermissten gesellschaftlichen 
Aktivitäten und Veranstaltungen 
wieder stattfinden können; und damit 
die „Normalität“ wieder Einzug hält. 
Wie wir erfahren mussten, ist auch 
das keine Selbstverständlichkeit.

Ihre Gemeindepräsidentin:

Beatrice Ammann
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Bauwesen
I. Baubewilligungen

Folgende Baubewilligungen wurden unter Auflagen und 
Bedingungen erteilt: 

•  Konrad Keller AG, Unterstammheim, Neubau Fernwär-
mespeicher – Baubewilligung im ordentlichen Verfahren 

• Georg und Rosmarie Helg, Hagenbuch, Fassadensanie-
rung Restaurant Kreuz in Oberstammheim - baurecht-
liche Bewilligung im Anzeigeverfahren 

• Kurt und Luzia Berweger, Oberstammheim, Sichtschutz-
zaun an Steigstrasse 1 - Baubewilligung im ordentlichen 
Verfahren 

• Rathgeb BioProdukte AG, Unterstammheim, Erstellung 
Mitarbeiter-Aufenthaltsraum - Baubewilligung im or-
dentlichen Verfahren 

• Walter Schwendimann AG, Unterstammheim, Sanierung 
und Ausbau Gebäude Waltalingerstrasse 4 - Baubewilli-
gung im ordentlichen Verfahren 

• Reformierte Kirche Stammheim, Unterstammheim, 
Instandsetzung und Sanierung Südostfassade und Um-
gebung - Baubewilligung im ordentlichen Verfahren

II. Gesamtrevision Bau- und Zonenordnung (BZO)  
Stammheim - Verabschiedung für Projektauflage und  
2. Vorprüfung 

Gemäss dem am 24. September 2017 an der Urne ge-
nehmigten Zusammenschlussvertrag der Gemeinden im 
Stammertal hat die neue Gemeinde Stammheim bis spätes-
tens 2022 eine neue Bau- und Zonenordnung auszuarbei-
ten und zu erlassen. Der Gemeinderat hat mit Beschluss 
vom 17. Juni 2019 das Planungsbüro SUTER • VON KÄNEL • 
WILD, Zürich, in Zusammenarbeit mit Christian Häni, Altikon, 
mit der Ausarbeitung dieser umfassenden Arbeit für das 
gesamte Gemeindegebiet beauftragt. In der eingesetzten 
Arbeitsgruppe sind nebst den Planern sämtliche Gemein-
deräte, zwei Vertreter des Gewerbevereins sowie die Ver-
waltung vertreten. 

Am 19. April 2021 verabschiedete der Gemeinderat das um-
fassende Planungswerk z.H. einer kantonalen Vorprüfung. 
Aufgrund der Rückmeldungen des Vorprüfungsberichts 
von Ende Oktober 2021 und diversen Rückmeldungen aus 
der Bevölkerung wurde das Planwerk noch einmal grundle-
gend überarbeitet. Das nun vorliegende Ergebnis wurde an 
diversen halbtägigen Sitzungen überarbeitet und soll nun 
öffentlich aufgelegt werden. Gleichzeitig soll eine zweite 
Vorprüfungseingabe erfolgen.

Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 21. März 2022 
die überarbeiteten Unterlagen der Gesamtrevision BZO 
Stammheim (dat. 17.03.2022) zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen und z.H. der Projektauflage sowie der 2. Kantona-
len Vorprüfung verabschiedet.

Wahl der Mitglieder des Wahlbüros für die 
Amtsdauer 2022 - 2026

Gemäss Art. 11 der Gemeindeordnung vom 4. März 2018 
wählt die Gemeindeversammlung die Mitglieder des Wahl-
büros. Die Festsetzung der Mitgliederzahl steht dem Ge-
meinderat zu (Art. 24 GO). Im Zuge der Vorbereitung der 
Fusion hat die Steuerungsgruppe unter Bezugnahme auf 
Gemeinden vergleichbarer Grösse die Mitgliederzahl auf 
zwanzig festgelegt.

Die Erfahrungen aus den Jahren 2019 – 2022 haben gezeigt, 
dass 20 Wahlbüromitglieder für die Gemeinde Stammheim 
zu viele sind. Im Jahr 2021 kamen 17 Mitglieder nur zu einem 
Einsatz, 2 Mitglieder zu zwei Einsätzen und 1 Mitglied hatte, 
aufgrund persönlicher Absenzen, keinen Einsatz.

Die Tatsache, dass an Abstimmungssonntagen mit Kan-
tonsrats- oder Nationalratswahlen auch die Mitarbeiter der 

Abstimmung und Wahlen
Verwaltung im Einsatz sind, da diese im Umgang mit der 
Computersoftware WABSTI ausgebildet sind, zeigt zudem, 
dass die Zahl der Wahlbüromitglieder gesenkt werden kann.

Mit Schreiben vom 19. Januar 2022 wurden die Mitglieder 
des Wahlbüros gebeten, der Gemeindekanzlei mitzuteilen, 
ob sie sich für eine weitere Amtsdauer (2022-2026) zur Ver-
fügung stellen. Von den 20 Wahlbüromitgliedern treten 8 
zurück, 12 würden gerne weitermachen.
Aufgrund einer aktuellen Umfrage der Kanzlei bei Zürcher 
Gemeinden ähnlicher Grösse (Rickenbach, Hettlingen und 
Rorbas) hat sich herausgestellt, dass alle 3 Gemeinden 
aktuell über 12 Wahlbüromitglieder verfügen.

Aufgrund der gemachten Erfahrungen in der vergangenen 
Amtsdauer und dem erwähnten Vergleich hat der Gemein-
derat Stammheim beschlossen, die Zahl der Wahlbüromit-
glieder für die Amtsdauer 2022 - 2026 auf 12 festzusetzen. 
Die Wahl der Mitglieder des Wahlbüros findet an der  
Gemeindeversammlung vom 08. Juni 2022 statt.

III. Neue Bau- und Zonenordnung Stammheim (BZO) -  Informationsveranstaltung vom 13. April 2022, 19.00 Uhr

Am 13. April 2022, findet um 19.00 Uhr, im Schwertsaal in Oberstammheim, eine öffentliche Informationsveranstaltung zur 
Projektauflage „neue Bau- und Zonenordnung Stammheim (BZO)“ statt. An dieser Veranstaltung wird das Auflageprojekt 
präsentiert und Sie haben die Möglichkeit, der eingesetzten Planungskommission, den Planern sowie dem Gemeinderat 
Fragen zu stellen.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Energie

Jahresrechnung 2021

Die Jahresrechnung 2021, das heisst die Erfolgsrechnung und Investitionsrechnung zeigen folgendes Bild:

Finanzen

Reaudit Energiestadt Stammertal

Die Labelkommission des Trägervereins Energiestadt hat 
an seiner Sitzung vom 15. März 2022 entschieden, der 
Gemeinde Stammheim das Label Energiestadt erneut zu 
erteilen. Von insgesamt 458 möglichen Punkten wurden 
293.5 = 64.1% erreicht. Dies ist eine deutliche Verbesserung 
gegenüber dem letzten Reaudit vor 4 Jahren auch dank 
der laufenden Netzoptimierung Fernwärme in Unter- und  
Oberstammheim unter Verwendung von einheimischer und 
nachhaltiger Holzenergie.

Erfolgsrechnung

0  Allgemeine Verwaltung 
1   Öffentliche Ordnung und Sicherheit 
2  Bildung  
3  Kultur, Sport und Freizeit
4  Gesundheit
5  Soziale Sicherheit  
6  Verkehr / Nachrichtenübermittlung 
7  Umweltschutz und Raumordnung
8  Volkswirtschaft  
9  Finanzen und Steuern  
 

Ertragsüberschuss 
Total

Aufwand

Fr. 1’858’372.13 
Fr. 755‘479.90 
Fr. 7‘960‘495.04 
Fr. 373‘534.51
Fr. 1‘040‘721.42
Fr. 1’933‘072.72 
Fr. 1‘270‘084.69
Fr. 2‘582‘486.50
Fr. 1‘682‘750.38 
Fr. 436‘133.14

Fr. 19‘893‘130.43 
Fr. 5‘067‘632.78 
Fr. 24‘960‘763.21

Ertrag

Fr. 745‘598.59 
Fr. 364‘467.20 
Fr. 493‘164.25 
Fr. 66‘381.12
Fr. 0.00
Fr. 686‘079.25 
Fr. 198‘289.79
Fr. 2‘296‘839.22
Fr. 2‘170‘645.17 
Fr. 17‘939‘298.62 

Fr. 24‘960‘763.21 
 

Fr. 24‘960‘763.21

Nach Abschluss weist die Bilanz Gesamt-Aktiven resp. Passiven von Fr. 64‘792‘182.86 aus.

Investitionsrechnung
(Investitionen im Verwaltungsvermögen)

0  Allgemeine Verwaltung 
2  Bildung  
3  Kultur, Sport und Freizeit
6  Verkehr 
7  Umweltschutz und Raumordnung
8  Volkswirtschaft  
 

Nettoinvestitionen
Total

Ausgaben

Fr. 0.00 
Fr. 319‘174.30 
Fr. 44‘858.20 
Fr. 427‘448.05
Fr. 859‘709.71
Fr. 27‘872.79 

Fr. 1‘679‘063.05 
Fr.  
Fr. 1‘679‘063.05

Einnahmen

Fr. 334‘496.64 
Fr. 0.00
Fr. 45‘000.00 
Fr. 170‘051.20
Fr. 450‘751.87
Fr. 1‘913.14 

Fr. 1‘002‘212.85 
Fr. 676‘850.20 
Fr. 1‘679‘063.05

Investitionsrechnung
(Investitionen im Finanzvermögen)

9  Finanzen und Steuern  

Veränderung Sachwertanlagen
Total

Ausgaben

Fr. 334‘496.64
 

Fr. 0.00 
Fr. 334‘496.64

Einnahmen

Fr. 0.00 
Fr.  
Fr. 334‘496.64 
Fr. 334‘496.64

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Die wesentlichsten Abweichungen der Erfolgsrechnung 
und der Investitionsrechnung zum Voranschlag sind in der 
Jahresrechnung ausreichend begründet.

Das gute Rechnungsergebnis 2021 mit einem Ertrags-
überschuss in der Erfolgsrechnung von Fr. 5‘067‘632.78 
ist hauptsächlich auf die guten Steuererträge sowie die 
Buchgewinne aus den Entwidmungen der Liegenschaften 
(Hauptstrasse 17, Oberstammheim, Dreschscheune, Wal-
talingen, Gemeindehaus und altes Postgebäude, Waltalin-
gen, zurückzuführen.

Vorankündigung der Gemeindeversammlung vom 8. Juni 2022

Im Sinne der geltenden Bestimmungen des Gesetzes über die politischen Rechte kündigt der Gemeinderat den Stimm-
berechtigten der Gemeinde Stammheim hiermit rechtzeitig an, dass die Rechnungs-Gemeindeversammlung auf Mittwoch,  
8. Juni 2022, 19.30 Uhr, Schwertsaal Oberstammheim, festgesetzt ist. 

Voraussichtlich werden den Stimmberechtigten die folgenden Geschäfte zur Beschlussfassung unterbreitet:
 
1. Finanzen
 Jahresrechnung 2021
 - Genehmigung Jahresrechnung 2021

2. Strassen
 Sanierung Untergasse, Unterstammheim
 - Genehmigung Bauabrechnung

3. Strassen
 Sanierung Guntalingerstrasse, Unterstammheim
 - Genehmigung Baukredit

4. Wahlbüro
 Erneuerungswahl der Mitglieder des Wahlbüros
 - Amtsdauer 2022 – 2026

5. Einzelinitiative
 Grüngut im talinternen Kreislauf

6. Anfragerecht gemäss § 17 Gemeindegesetz
 Anfragen sind spätestens zehn Arbeitstage vor einer Versammlung dem Gemeindevorstand einzureichen.

Im Anschluss an die Versammlung werden die zurücktretenden Behördenmitglieder verabschiedet.

Aktenauflage 
Die vollständigen Akten liegen ab Montag, 9. Mai 2022, im Besprechungszimmer des Gemeindehauses auf; sie können zu 
den ordentlichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung eingesehen werden:  

Montag/Mittwoch/Donnerstag: 08.00 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr 
Dienstag:   08.00 – 11.30 / 14.00 – 19.00 Uhr 
Freitag:    07.00 - 13.00

Die Traktandenliste bzw. der beleuchtende Bericht für die vorstehenden Geschäfte wird sämtlichen Haushaltungen zwei 
Wochen vor der Versammlung zugestellt. Weitere Exemplare können bei Bedarf auf der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden.

Gemeindeorganisation

Das Verwaltungsvermögen beträgt am Ende des Rech-
nungsjahres total Fr. 25‘029‘523.60. Die Abschreibungen, 
mit den gemäss HRM2 festgelegten neuen Nutzungsdau-
ern belaufen sich auf Fr. 1‘331‘229.88.

Mit Beschluss vom 21. März 2022 hat der Gemeinderat 
Stammheim die vorliegende Jahresrechnung 2021 der 
Politischen Gemeinde Stammheim, mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 5‘067‘632.78, für richtig befunden und 
zu Handen der Rechnungsprüfungskommission sowie der 
Gemeindeversammlung verabschiedet.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Hundewesen
Informationen aus einer Broschüre, zusammengestellt von 
Herr Christof Haab, Dr. med. vet. FVH, Oberstammheim 

Sarkosporidien 
Muskelschmarotzer, die bei allen Haustieren, außer den 
Fleischfressern, gelegentlich auch beim Menschen vor-
kommen können. 

Entwicklungszyklus
Der Erreger Sarcocystis befällt zwei Arten von Wirten: 
Endwirte und Zwischenwirte.

Zu den Endwirten gehören Hund, Katze und Mensch, wel-
che sich durch die Aufnahme von rohem der ungenügend 
erhitztem Fleisch der Zwischenwirte infizieren. Nach der 
Infektion findet im Endwirt eine Vermehrung des Para-
siten statt und die dabei entstehenden infektiösen Eier 
werden mit dem Kot ausgeschieden.

Die Zwischenwirte, z.B. Rind, Schaf, Schwein, etc., in-
fizieren sich wiederum durch kotverschmutztes Futter 
oder Trinkwasser. Die Vermehrung im Zwischenwirt läuft 
hauptsächlich in der Muskulatur ab und die letzte Phase 
führt zur Bildung langlebiger infektiöser Gewebezysten.

Was kann ich dagegen tun?
Um eine Übertragung der Sarkosporidien von Endwirten 
auf die Nutztiere, insbesondere auch Rinder zu vermeiden, 
sollten Hunde und Katzen möglichst von Stallungen und 
Weiden ferngehalten werden bez. die Hinterlassenschaf-
ten der Vierbeiner sollten im Robidog entsorgt werden.

Kann sich der Mensch schützen?
Sarkosporidien kommen bei allen Nutztieren, insbesonde-
re Rind und Schwein, sehr häufig vor. Bei der Schlachttier-
untersuchung werden allerdings nur die stark befallenen 
Tiere erkannt. 

Vermeiden Sie den Genuss von ungenügend erhitztem 
Fleisch!

Wie wird die Krankheit erkannt?
Bei Hunden, Katzen und den Menschen (Endwirte) erfolgt 
der Nachweis von Sarkosporidien im Stuhl.

Bei Rindern und Schweinen (Zwirschenwirte) verläuft die 
Krankheit meistens symptomlos, gelegentlich treten Mus-
kelschwächen und Muskelentzündungen auf. Der Nach-
weis erfolgt daher erst bei der Schlachtung.
Allerdings werden bei der Schlachttieruntersuchung nur 
die von Auge sichtbaren Parasiten bzw. Veränderungen 
der Muskelpartien erfasst, welche nur bei einem starken 
Befall mit Sarkosporidien zu finden sind. In einem solchen 
Fall gilt der ganze Schlachttierkörper als genussuntaug-
lich, für den Nutztierhalter/Landwirt auch ein finanzieller 
Verlust.

Ein herzliches Dankeschön an alle HundebesitzerInnen, 
die den Hundekot immer zuverlässig und korrekt entsor-
gen!

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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• Beim kostenpflichtigen Grüngut sollen die Kosten (Anzahl Deponiemarken) nach und nach mit Hilfe des Grün- 
  gutteams und den Informationen bereits zu Hause eigenverantwortlich bestimmt werden können.

  -Beim Grüngut in Sammelsäcken & Gebinden können Sie das Gewicht mit Hilfe einer Feder-, Koffer- oder Personenwaa- 
   ge bestimmen und direkt vom Gewicht auf die Anzahl Deponiemarken schliessen.

  -Beim Grüngut auf Anhängern oder anderen Fahrzeugen können Sie das Volumen in Liter bestimmen: Ermitteln Sie in  
   der Tabelle die Kategorie Ihres Grüngutes: 

 o leicht/trocken, ca. 150 kg/m3 oder 
 o mittel/feucht, ca. 300 kg/m3 oder
 o schwer/nass, ca. 450 kg/m3

   Suchen Sie dann darunter Ihr ungefähres Volumen in Liter (l) und bestimmen Sie danach die Anzahl der Deponiemarken;  
   auch das Gewicht (kg) ist möglich.

   -In der Grueb: Melden Sie der Aufsichtsperson oder deren Unterstützern vor dem Deponieren Gewicht oder Volumen  
   Ihres Grüngutes (Mengen werden erfasst), deponieren Sie es in der Mulde und geben Sie die Deponiemarken ab.  
   Deponiemarken sind auf der Gemeindekanzlei zu beziehen.

«Grueb» Deponie Diessenhoferweg ist offen

Dass Grünguet in der Grueb uneingeschränkt deponiert werden kann, ist erfreulich und entspricht einem Bedürfnis. 
Neu ist, dass die Deponierung von Grüngut wie Heu, Laub, Gras, Rasen, Buchs, kurzer Heckenschnitt, Rüstabfälle und 
ähnliches nach dem Verursacherprinzip kostendeckend sein muss. Ein einfacher, speditiver Ablauf verlangt aber auch Ihre 
Unterstützung, die wir uns so vorstellen:

• Auf der Deponieübersicht unten erkennen Sie, was wo und wie deponiert werden kann.

• Liefern Sie Ihr Güngut sortiert an:
  - kostenpflichtiges Grüngut (Speiseresten gehören nicht ins Grüngut) 
  - Neophyten (siehe ausführlicher Bericht im Mitteilungsblatt Juni/Juli 2021)
  - Äste, Baum- und Heckenschnitt; Humus

Kehricht / Abfallbewirtschaftung

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Fragen, Unsicherheiten und die Überprüfung der Mengen und Anzahl Deponiemarken gehören zum neuen Ablauf. Der 
Deponieverantwortliche und das Grüngutteam unterstützen Sie vor Ort in der Selbstdeklaration. Die minimale Deponie-
gebühr beträgt 2 Franken = 1 Deponiemarke.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Personelles

Polizei

Weitere Ziele sind: 

• Im Versuchsjahr 2022 soll ein möglichst reibungsloser Deponiebetrieb mit kostendeckender Mengenerfassung und 
Auswertung (Voraussetzung für die Einführung einer mengenabhängigen Jahrespauschale) entstehen.

• Mit der Auswertung der Mengenerfassung soll nebst den Einzel-Deponiemarken auch eine Jahres-Deponiemarke 
möglich werden. 

Das Kernanliegen der Initiative „Grüngut im talinternen Kreislauf“ wurde als gültig erklärt und kommt am 8. Juni 2022 zur 
Abstimmung. Grüngut als Wertstoff soll lokal gesammelt, möglichst lokal zu Komposterde verarbeitet und als Dünger und 
Bodenverbesserer auf die Felder im Tal ausgetragen werden (lokale Kreislaufwirtschaft).
Auch selber kompostieren ist ein Beitrag zur lokalen Kreislaufwirtschaft. 
Karton, Metall, kleine Mengen Mischabbruch, Ton, Porzellan, Beton, Eternit und Glas (Fensterglas, Glaswaren ohne Fla-
schen) können weiterhin deponiert werden - nicht aber Asche (gehört laut AWEL in den Kehricht). 

Pensionierung Fritz Kuriger

Mit viel Freude, Einsatz und handwerklichem Geschick hat Fritz Kuriger in den ver-
gangenen 17 Jahren die Gemeinde Waltalingen und die Gemeinde Stammheim als 
Mitarbeiter Werke mitgestaltet.

Für diesen langjährigen Einsatz zugunsten unserer Bevölkerung im Stammertal 
bedankt sich der Gemeinderat Stammheim ganz herzlich und wünscht ihm für die 
bevorstehende Pensionierung gute Gesundheit und alles Gute.

Gemeinde  
Stammheim  

 

 
Liebe Einwohnerin, lieber Einwohner 

 
Ereignisse, die den Alltag unserer Gesellschaft auf 
den Kopf stellen, sind auch bei uns möglich – auch 

wenn wir uns hier sicher fühlen. Deshalb ist es 
wichtig, gut vorbereitet zu sei. 

 
Der Gemeinderat 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oberstammheim 
Feuerwehrdepot 
Haupstrasse 41 
8477 Oberstammheim 
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Evakuation 
So läuft eine Evakuation ab  

 

 

Die Behörden lösen im gefährdeten Gebiet den Allgemeinen Alarm aus. Über 
Radio und die App Alertswiss wird die Bevölkerung aufgefordert, das Gebiet zu 
verlassen. 

 

Falls Ihnen kein Transportmittel zur Verfügung steht, begeben Sie sich zum 
Notfalltreffpunkt. Dort erhalten Sie Informationen zum Ablauf der Evakuation. 
Wenn Sie sich nicht aus eigener Kraft zum Notfalltreffpunkt begeben können, 
bitten Sie Ihre Angehörigen und Nachbarn um Hilfe. 
 

 

Vom Notfalltreffpunkt aus werden Sie so rasch als möglich ausserhalb des 
gefährdeten Gebiets gebracht. In der Betreuungsstelle erhalten Sie Betreuung 
und Verpflegung. 

 

Die Behörden sorgen dafür, dass Familienmitglieder während der Evakuation 
zusammenbleiben oder zusammengeführt werden. 

 

Wenn die Gefahr vorüber ist, können Sie zurück in Ihr Zuhause. Falls die Gefahr 
anhält, werden Unterkünfte bereitgestellt, in denen ein längerer Aufenthalt 
möglich ist. 

 

Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig  

 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der Strom wieder da ist, 
schalten Sie ein Gerät nach dem anderen ein. 

 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notrufnummern nur in 
Notfällen an und vermeiden Sie unnötige Anrufe. Hören Sie stattdessen Radio. 

 

Tragen Sie warme Kleidung. Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu 
kompensieren. 

 

Konsumieren Sie zuerst Nahrungsmittel aus dem Kühlschrank oder Tiefkühler, 
bevor Sie ungekühlt haltbare Lebensmittel aufbrauchen. 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Lage informieren wollen, suchen Sie 
den Notfalltreffpunkt auf. 

 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Sozialwesen
Gelebte Solidarität im Stammertal 

Der Krieg in der Ukraine beschäftigt uns alle sehr und die 
Solidarität im Stammertal ist gross. Unterdessen haben  
25 Personen in unserer Gemeinde bei Privatpersonen eine 
sichere Bleibe gefunden. Herzlichen Dank an dieser Stelle 
an alle, welche einen Beitrag leisten um diesen Menschen 
in irgendeiner Form Gutes zu tun! 

Es gibt noch einige Haushalte in unserem Tal, welche 
Wohnraum zur Verfügung stellen möchten und dies auch 
angemeldet haben. Sie werden kontaktiert, sobald durch 
die kantonalen Stellen eine Zuweisung erfolgt. Wer Wohn-
raum registrieren lassen möchte, kann dies weiterhin tun 
unter: 
www.zh.ch/de/migration-integration/ukrainehilfe.html 

Die Gemeinde steht in Kontakt mit den Gastfamilien, da 
auch laufend neue Informationen durch Bund und Kanton 
eintreffen. Seit dem 28. März besuchen die Kinder den 
Deutschunterricht und ihr aktueller Schulstoff wird ihnen 
durch ukrainische Lehrpersonen vermittelt. Auch die Er-
wachsenen können zweimal wöchentlich einen Deutsch-
kurs besuchen. 

Es ist uns bewusst, dass viele Menschen im Stammertal 
Hilfe leisten möchten. Durch den Flyer der drei Talkirchen 
wurden sie über Möglichkeiten zur Hilfeleistung informiert. 
Kleiderspenden sind momentan genug eingetroffen, alles 
andere wird gerne gemäss Flugblatt entgegengenommen.

Strassenwesen

Im weiteren freuen sich diese Menschen, dass sie so offen 
und freundlich aufgenommen wurden.

Bei Fragen wenden sie sich bitte an die Leiterin Soziale 
Dienste, Miriam Brühwiler, 052 744 55 13 oder Gemeinderä-
tin Ilona Diriwächter, 079 690 60 79

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität
Ilona Diriwächter
Gemeinderätin, Soziales und Gesundheit

I.  
Sanierung Guntalingerstrasse, Abschnitt Hauptstrasse bis 
Rohräckerstrasse - Projektgenehmigung und Kreditbewil-
ligung z.H. RPK und Gemeindeversammlung

Die Guntalingerstrasse weist Senkungen im Belag, Risse 
und strukturelle Schäden auf. Die Strasse wurde in den 
letzten Jahren bereits mehrere Male mittels Risssanie-
rungen im Rahmen des Unterhaltes saniert. Die Wurzeln 
der bestehenden Baumallee zeigen Auswirkungen auf die 
Strasse und den Gehweg und haben den Belag angeho-
ben. Auch die Abschlüsse der Strasse sind grossteils defekt 
und müssen ersetzt werden, da der Schutz des Strassen- 
oberbaus nicht mehr gewährleistet ist. Das gleiche Scha-
densbild zeigt sich auf dem parallel zur Strasse geführten 
Rad- und Gehweg zur Badi Stammheim.

Aufgrund des desolaten Zustandes des Belages erachtet 
es der Gemeinderat Stammheim als angezeigt, den Belag 
in der Guntalingerstrasse, zwischen dem Einlenker der 
Kantonsstrasse und der Badi Stammheim, zu sanieren. 
 
 

Strassengeometrie
Die Geometrie der Strasse soll grösstenteils unverändert 
bleiben. Im Bereich der Ausfahrt bei der Badi soll auf der 
nördlichen Seite die Strasse im Bereich des Randstrei-
fens verbreitert werden. Grund dafür sind die Transport-
fahrzeige umliegenden Betriebe, welche bereits heute 
im Schwenkbereich über den Strassenrand fahren.  Die 
Überprüfung mittels Schleppkurven hat ergeben, dass die 
Dimensionen des Einlenkbereiches theoretisch ausreichen. 
In der Praxis aber dennoch ungenügend sind. Eine solche 
Massnahme wird seitens Gemeinde unterstützt. Für die 
Verkehrsführung längs der Guntalingerstrasse ist nach der 
Sanierung eine Längsmarkierung vorgesehen. Die Geomet-
rie des Radwegs bleibt unverändert.

Bauablauf
Die Erneuerung des Strassenbelags in der Guntalinger-
strasse soll in verschiedenen Bauetappen erstellt werden. 
Grund dafür ist, dass auf der Strasse der öffentliche Verkehr 
fährt. Der Radweg im westlichen Teil des Projektperimeters 
kann unabhängig von der Strassensanierung erneuert wer-
den. Dies kann vorgängig oder nachträglich geschehen.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Terminprogramm

Für die Oberbausanierung in der Guntalingerstrasse sind folgende Termine vorgesehen:

• Projektgenehmigung durch den Gemeinderat:   März 2022
• Erstellung Submissionsunterlagen:      März / April 2022
• Submission:       April / Mai 2022
• Vergabe der Arbeiten unter Vorbehalt der Gemeindeversammlung: Ende Mai 2022
• Ausführung der Bauarbeiten:     ab August 2022

Baukosten

Strasse (inkl. Strassenentwässerung)  Total inkl. MwSt. 
   
Bauarbeiten 
- Strassenbau Guntalingerstrasse 
- Strassenbau Rad-/Gehweg 
- Unvorhergesehenes und Regie 

 
Fr.   220'000.00 
Fr.     70'000.00 
Fr.     30'000.00 

 
 
 
Fr.  320'000.00 

Nebenarbeiten 
- Vermessung und Vermarkung (inkl. Absteckung) 
- Grabenaufbruchgesuch und Signalisation 
- Markierungen 
- Diverses / Ersatz Bäume  

 
Fr.       5'000.00 
Fr.       3'000.00 
Fr.       1'000.00 
Fr.     21'000.00 

 
 
 
 
Fr.    30'000.00 

Technische Arbeiten 
- Ausarbeitung reduziertes Projekt 
- Devisierung und Submission 
- Technische Unterstützung 

 
Fr.       9'000.00 
Fr.       5'000.00 
Fr.       1'000.00 

 
 
 
Fr.    15'000.00 

Total  Fr.  365'000.00 
 

Kreditrechtliches

Gestützt auf Art. 15 Ziff. 4 der Gemeindeordnung Stammheim vom 4. März 2018 bedarf vorstehende Ausgabe von total 
Fr. 365‘000.00 der Zustimmung durch die Gemeindeversammlung.

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 21. März 2022 das Bauprojekt «Sanierung Guntalingerstrasse» mit Kosten in 
Höhe von Fr. 365‘000.00 (inkl. Mwst.) zu Handen der Rechnungsprüfungskommission und der Gemeindeversammlung  
genehmigt.

II.
Rotriesenstrasse/Raffolterhof; Erneuerung Oberbelag
Der Gemeinderat Stammheim hat an seiner Sitzung vom 7. März 2022 den Kredit über Fr. 60‘457.40 (inkl. Mwst.) für 
die Sanierung des Oberbelags Rotriesenstrasse/Raffolterhof genehmigt und die Arbeiten an die Firma Brossi AG, 
Winterthur, vergeben.

III.
Seehaldenstrasse, Uerschhausen; Erneuerung Oberbelag
Der Gemeinderat Stammheim hat an seiner Sitzung vom 7. März 2022 den Kredit über Fr. 84‘661.90 (inkl. Mwst.) für 
die Sanierung des Oberbelags Seehaldenstrasse (Uerschhausen) genehmigt und die Arbeiten an die Firma Euphalt 
AG, Basel, vergeben.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Wasserversorgung

   
 Altpapiersammlung

     
          
            
           Samstag, 2. Juli 2022
          

 
  Gebündelt (nicht in Schachteln, Tragtaschen  
  oder Säcken)

  
 Grüngutsammlung

       
         
       22. April 2022
       6. und 20. Mai 2022
       3. Juni 2022

   
  in Grüngutcontainern mit Gebührenmarke

Verwaltung
Öffnungszeiten über Ostern und Auffahrt

Ostern
Am Gründonnerstag, 14. April 2022 ist die Gemeindeverwal-
tung von 08.00 Uhr bis um 11.30 Uhr geöffnet. Am Karfrei-
tag, 15. April 2022 und Ostermontag, 18. April 2022 bleibt die 
Verwaltung geschlossen. 

Auffahrt
Die Büros der Gemeindeverwaltung Stammheim sind am 
Mittwoch, 25. Mai 2022, vor Auffahrt von 08.00 bis 11.30 Uhr 
geöffnet. An der Auffahrt und am Freitag nach Auffahrt  
(26. und 27. Mai 2022) bleibt die Verwaltung geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Voranzeige
  
 Hauskehricht - Verschiebung

       
       Verschiebung ordentliche  
       Abfuhr Auffahrt:  
       Donnerstag, 26. Mai 2022  
                           auf Mittwoch, 25. Mai 2022

   
  in zugebundenen KEWY-Säcken oder Containern 
  mit Gebührenmarke

 

 Nächste Ausgabe stammerblatt 

Juni/Juli 2022
 

Redaktionsschluss:      
Mittwoch, 25. Mai 2022

inserate@stammheim.ch

Höraaweg Oberstammheim, Bauabrechnung Ersatz Wasserleitung

Der Gemeinderat Stammheim hat mit Beschluss vom 17. Mai 2021 das Projekt Höraaweg, Ersatz Wasserleitung, Ober-
stammheim, genehmigt und dafür einen Bruttokredit von Fr. 151‘578.15 (inkl. Mwst.) zu Lasten der Investitionsrechnung 
2021 bewilligt.

Die Bauarbeiten wurden im September 2021 gestartet und konnten bereits im Dezember 2021 erfolgreich abgeschlossen 
werden.

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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 Samstag, 30. April, 19.30 
Sing-Along mit Stef Sigfalk 

irisch-keltische Lieder 
zum Mitsingen  

16. April: Vollmond-Bar 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        
          Tel 052 745 14 71 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bistro-Gerichte 
ab ca. Mitte April 

mit Stammer Grünspargel 
Take-Away aller Gerichte 

www.gastlicheradler.ch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bauabrechnung

Die vorliegende Bauabrechnung präsentiert sich aufgrund des Buchhaltungsnachweises der Finanzverwaltung  
im Einzelnen wie folgt:
 

Ringschluss Wasserleitung Höraaweg KV/Kreditbewilligung 
 

Bauabrechnung  
 

 
 

  

Tiefbauarbeiten Fr.     83'951.30 Fr.    81'425.15 
Montagearbeiten Fr.     66'634.80 Fr.    66'609.40 
Elektroinstallationen Fr.             0.00 Fr.      1'185.65 
Planungs- und Vermessungsarbeiten Fr.         992.00 Fr.      2’027.20 
Diverse Nebenarbeiten Fr.             0.00 Fr.      1’106.85 
   
Total (inkl. MwSt.) Fr.    151'578.15 Fr.  152'354.25 

 
Kostenüberschreitung   Fr.        776.10 
Gesamt-Total - Buchhaltungsnachweis Fr.   152’354.25 Fr.  152’354.25 

 
 Im Bereich Montage- und Tiefbauarbeiten konnten die Arbeiten günstiger ausgeführt werden. Die Kosten für die Ver-

messung wurden direkt dem Projekt zugeordnet, was zur Kostenüberschreitung führte. Total ergibt sich eine Kostenüber-
schreitung gegenüber dem vom Gemeinderat bewilligten Kredit von Fr. 776.10 bzw. 1.9%.

Der Gemeinderat Stammheim hat an seiner Sitzung vom 21. Februar 2022 die vorliegende Abrechnung für das Projekt  
«Ersatz Wasserleitung Höraaweg» in Oberstammheim mit Baukosten von Fr. 152‘354.25 (inkl. Mwst.) genehmigt und be-
dankt sich bei allen Beteiligten für die erfolgreiche Umsetzung des Projektes.

Im Übrigen hat der Gemeinderat
• Grundstückgewinnsteuern im Betrag von Fr. 136‘943.75 

veranlagt; 

• das Protokoll der Gemeindeversammlung vom  
2. Januar 2022 genehmigt; 

• die Tiefbau- und Leitungsbauarbeiten, Hausanschlüsse, 
Gartenarbeiten sowie den Auftrag für die Lieferung von 
Chromstahlleitungen für das Projekt Netzoptimierung 
Wärmeverbund Oberstammheim vergeben; 

• der Stiftung Fritz Deringer einen Kredit über Fr. 3‘000.00 
für die Erstellung eines Grobverzeichnisses sowie zusätz-
liche Fr. 3‘000.00 für die Ausstellung 2022 „Fritz Derin-
gers introvertierte Bildnisse“ gesprochen;

• die Grabarbeiten für den Ersatz der Drainagen im Gebiet 
„Badwis“, Unterstammheim, vergeben; 

• aus dem Spitex- und Sozialfonds einen Beitrag von  
Fr. 5‘000 als Soforthilfe für Geflüchtete aus der Ukraine 
gesprochen; 

• die Entschädigung für die Gewährung eines Näherbau-
rechtes für die Schiessanlage in Unterstammheim für 
weitere 25 Jahren festgelegt. 

  INSERAT

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Zivilschutz Weinland 
Kommando 
Gemeindehaus, Flaachtalstrasse 15 
8444 Henggart 
 
Tel. 052 316 27 06 
Fax 052 316 27 07 
Mail kommando@zivilschutz-weinland.ch 

  Seite 1 von 2 
 

Zivilschutz
Weinland 

Zivilschutz
Weinland 

 
 
 Henggart, 24. März 2022 
 
 
Allgemeine Informationen im Zusammenhang mit dem Krieg in der Ukraine 
 
 
Schutzräume und Zuweisungsplanung ZUPLA 
 
Aufgrund der aktuellen Lage in der Ukraine ist die Bevölkerung auch in der Schweiz zum Teil verunsi-
chert und wendet sich mit diversen Fragen an die Behörden. In diesem Faktenblatt sind die wichtigsten 
Informationen und Hinweise zusammengestellt.  
 

- Alle EinwohnerInnen des Kantons Zürich sind grundsätzlich einem Schutzplatz zugewiesen. In-
folge der laufenden Bevölkerungsmutationen (Zu- und Wegzüge, Geburten und Todesfälle) 
sowie der baulichen Dynamik erfolgt die sogenannte (Zupla) Zuweisungsplanung rollend. Des-
halb wird sie auch nicht ohne Bedarf veröffentlicht. 

 
- Die Bekanntgabe der Zuweisung der Bevölkerung zu den Schutzräumen erfolgt dann, wenn es 

die sicherheitspolitische Lage erfordert. Der Bundesrat ordnet die Erstellung der Bezugsbereit-
schaft der Schutzräume und die Bekanntgabe der Zuweisungsplanung an. 

 
- Die Schutzraumeigentümer sind für den Unterhalt, die Ausrüstung (Liegestellen, Notaborte) und 

den Bezug der Schutzräume verantwortlich. 
 

- Ein Schutzraum ist innert 5 Tagen bezugsbereit zu machen. 
 

- Seit der Neuausrichtung des Zivilschutzes in den 1990er Jahren, auf die Bewältigung von Kata-
strophen- und Nothilfe, hat der Zivilschutz im Falle eines kriegerischen Ereignisses keine Funk-
tion mehr beim Bezug der Schutzräume. 

 
- Der Zivilschutz hat weder Liegestellen noch Notaborte zur Abgabe. 

 
Folgende Lieferanten bieten Schutzraumtechnik und Ausrüstungen für Schutzräume an: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Information, Warnung, Alarmierung 
 
Bei einer konkreten Gefahr alarmieren die Behörden die Bevölkerung mittels Sirenen und geben die 
Verhaltensanweisungen über Radio und Alertswiss bekannt.  
Das BABS empfiehlt die Alarmierungs-App Alertswiss auf dem Smartphone zu installieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Notvorrat 
 
Aus Sicht der wirtschaftlichen Landesversorgung besteht aktuell kein Grund zur Besorgnis. Die Ver-
sorgung der Schweiz mit lebenswichtigen Gütern und Dienstleistungen ist gewährleistet. Das Bundes-
amt für wirtschaftliche Landesversorgung überwacht die Lage laufend und publiziert aktuelle Informati-
onen auf seiner Webseite. Ungeachtet dessen sollte die Bevölkerung in der Lage sein, sich während 
mehrerer Tage ohne externe Unterstützung verpflegen zu können. Die wirtschaftliche Landesversor-
gung (WL) rät deshalb dazu, einen Notvorrat für rund eine Woche zu halten. Zum Notvorrat gehören in 
erster Linie lagerfähige Lebensmittel und 9 Liter Wasser pro Person sowie die wichtigsten Medikamen-
te. Siehe auch www.zh.ch/notvorrat.  
 
Jodtabletten 
 
Weitergehende Informationen finden Sie unter www.jodtabletten.ch oder www.bag.admin.ch. 
 
Aktuelle Informationen 
 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz informiert laufend und aktuell unter 
www.babs.admin.ch/ukraine. 
 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Stammheim / 28.02.2022 

 

 
Neubau Fernwärmenetz Oberstammheim 
 

Am 28. März 2022 starteten die Bauarbeiten für den Ausbau des Fernwärmenetzes der 
Gemeinde im Ortsteil Oberstammheim. Der Ausbau erfolgt in Etappen. Die Gräben der 
jeweiligen Etappen sind mehrere Wochen offen, da mehrere Werke an den Bauarbeiten 
beteiligt sind. Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis Ende September 2022. 
 
Übersichtsplan 

 
Zufahrt / Verkehr 
In den jeweiligen Etappen werden die Quartierstrassen/Bauperimeter für den Durch-
gangsverkehr gesperrt. Die Zufahrt zu den Liegenschaften kann je nach Baufortschritt 
nicht immer gewährleistet werden. Wir bitten die Anwohner die Anweisungen des 
Baustellenpersonals zu befolgen. Dadurch können Gefahrensituationen vermieden wer-
den. 
 
Unternehmer 
Mit den Arbeiten wurden beauftragt: 
Tiefbauarbeiten: F. Trachsel AG, Frauenfeld 
Leitungsbau starr: Staub Heizungen AG, Steckborn 
Leitungsbau flexibel: Brugg Rohrsystem AG, Kleindöttingen 
 
Bauleitung 
Die Bauleitung erfolgt durch das Ingenieurbüro Ingesa AG, Seuzach. 
Bei Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Bauleiterin: Rita Fehr, Tel. 052 305 22 92 
 
Zusammen mit den Werkbeteiligten sind wir bestrebt die Bauzeit möglichst kurz und die 
Lärmimmissionen möglichst gering zu halten. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Erweiterung Fernwärmenetz Oberstammheim 
 

Kaum erfolgt der Start zum Bau der neuen Fernwärmeleitung in Oberstammheim, wird schon wieder wei-
ter geplant. Im Jahr 2023 sollen auch die Liegenschaften im Osten von Oberstammheim mit Fernwärme 
erschlossen werden. Dies ist Ihre Chance von der komfortablen, regionalen und CO2 neutralen Heizung zu 
profitieren.  
 
Übersichtsplan Anschlussperimeter Büelweg 

 
 
Übersichtsplan Anschlussperimeter Hornerweg/Nussbommerweg 

Wie können Sie an die Fernwärme anschliessen? 
Sie sind Liegenschaftsbesitzer im erwähnten Perimeter und wollen an die Fernwärme anschliessen. Gerne 
beraten wir Sie über die Anschlussmöglichkeiten und das weitere Vorgehen. Melden Sie sich bitte direkt 
bei uns damit wir Ihnen ein konkretes Angebot unterbreiten können. Interessenten, die bereits eine Ab-
sichtserklärung eingereicht haben, erhalten dieses Angebot automatisch. Bei genügenden Abschlüssen 
von Verträgen bis Sommer 2022, zur Erreichung der Wirtschaftlichkeit, kann das Projekt für diese Erweite-
rung der Gemeindeversammlung vorgelegt werden.  
 
Kontakt Gemeinde Stammheim: 
Gemeinderat  
Martin Farner 
079 200 31 94 
martin.farner@stammheim.ch  

Technischer Leiter Wärmeverbund 
Toni Rausa 
079 468 83 06 
toni.rausa@stammheim.ch 

INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT
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Maler Dietiker   Eidg. dipl. Malermeister   Wehrligasse 4  

8476 Unterstammheim   Tel. 052 745 11 37   E-mail: info@maler-dietiker.ch

Malen Tapezieren Verputzen Altbau- Sanierungen

Malerhandwerk im Stammertal

aler
ietikermm Gm

bHdd

David Vetterli   Tannholz 1
Beratung Verkauf Montage
Tel. 079 227 22 17

INSERATE
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Jaybees Food Truck
Wir servieren originelle pflanzliche Burger, die komplett 
ohne tierische Produkte hergestellt werden

      jeden Freitagabend 17:30 - 20:00
Wetti 23, 8476 Unterstammheim

www.jaybees.ch076 801 8476 Jaybees_foodtruck

8468 Guntalingen 
Tel. 052 745 26 10  

  Gartenbau AG

Im Chloster 1  

www.farnergartenbau.ch

 

 

 

 
Sennegasse 18, 8476 Unterstammheim 

052 336 10 10 
www.wyland-tagesbetreuung.ch 

 
Öffnungszeiten: 

Montag – Freitag 09:00 – 17:00 
 

In der Wyland-Tagesbetreuung werden Ihre Angehörigen liebevoll 
betreut, aktiviert und gepflegt. Personen die alleine zu Hause sind 
erleben einen ausgefüllten Tag in Gesellschaft. Wenn gewünscht, 
holen und bringen wir unsere Tagesgäste zu Hause ab. Pflegerische 
Verrichtungen werden über Krankenkasse abgerechnet. Alle 
Räumlichkeiten sind behindertengerecht eingerichtet. Unsere Gäste 
haben auch die Möglichkeit, sich zurück zu ziehen, wenn sie Ruhe 
benötigen. 
 
Wir freuen uns über einen Besuch von Ihnen (kostenloser Probetag) 
und geben gerne in einem persönlichen Gespräch weitere 
ausführliche Informationen. 
Ihr Team Wyland-Tagesbetreuung 
 

 
Musiker sucht Übungszimmer
Ich bin Musiker und suche in Ober- oder Unterstammheim ein Übungszimmer, wo ich montags bis samstags 
zwischen ca. 16.00 und 19.30 Uhr nach Bedarf auf meinem Saiteninstrument für bevorstehende Konzertauf-
tritte üben kann ohne dadurch Hausbewohner*Innen oder Nachbarn zu stören.  
Ich freue mich über jede Meldung. 
Vielen Dank! Tel. 077 414 73 82

Hier könnte auch Ihr Inserat stehen

INSERATE
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aus der Schule…
DIE ZAUBERWOCHE

Die Klasse A hatte eine Projektwoche zum Thema Zau-
bern. Der Zauberer Maximilian kam in die Schule. Wir 
haben viele Zaubertricks gelernt. Es war sehr streng. 
Maximilian hat mit uns die Tricks geübt. Sie wurden mit 
Musik begleitet. Wir haben uns verkleidet. Frau Brütsch 
hat uns gefilmt. Die Zweitklässler und die Erstklässler 
haben je einen Trick zusammen gemacht. Die Zweitkläss-
ler mussten den Trick mit der Messerkiste einstudieren. 
Svenja ist aus einer Zauberkiste gekommen.  
Die Nebelmaschine hat uns eingenebelt. 
Wir haben kleine Zauberkistchen gebastelt. Da waren 
ganz viele Tricks drin. In unser Zauberheft haben wir 
Dinge eingeklebt, gemalt und geschrieben. Wir haben viel 
gearbeitet. Auf einem Tisch lagen viele Zauberbücher. Wir 
haben Zauberstäbe und einen Zauberstab gebastelt.
Maximilian hat aus einer Zauberpfanne Kekse hergezau-
bert. Alle Kinder wollten, dass er noch andere Sachen her-
zaubert, zum Beispiel Spaghetti. Die Ente von Maximilian 
hat «Quatsch» gemacht. Sie hat komisch gesungen. Sie 
konnte Karten der Zuschauer herausfinden. 

Am Donnerstag, den 10. Februar 2022 gingen meine 
Klasse und ich ins Naturkundemuseum Frauenfeld. Wir 
wollten etwas zum Thema Altsteinzeit lernen. Mit dem 
Postauto fuhren wir nach Frauenfeld. Ich habe mich sehr 
gefreut. Vor dem Eingang befand sich ein grosser Garten 
mit Bänken. Im Haus hatte es drei Stockwerke und jedes 
Stockwerk war einem anderen Thema gewidmet. Unser 
Museumsführer hiess Herr Leuzinger. Er erzählte uns, wie 
man Feuer machte. Ihr fragt euch jetzt sicher, wie das 
geht. 
Zuerst schlug er einen Feuerstein gegen einen anderen 
Feuerstein. Aber das gab keine Funken. Dann hat er den 
Feuerstein gegen Katzengold geschlagen. Da entstanden 
Funken. Diese fielen auf den Zunder (ein Pilz). Der Zunder 
begann zu glühen.

Maximilian hat eine spezielle Zauberstimme. Er spricht 
hochdeutsch. Wir haben zwei Zauberlieder gesungen. 
Für die Fantasiestadt Magaia haben wir Häuser und 
Menschen gemalt und ausgeschnitten. Die Woche hat 
Spass gemacht!

Klasse 2A : Leandra, Jana, Mia, Flurina, Svenja, Lily,  
Mathieu, Nino, Jonathan, Fabio

Herr Leuzinger hat uns auch erzählt, wie die Menschen 
damals gejagt haben. Die Höhlenmenschen hatten eine 
Speerschleuder, das war wie ein Verlängerungsarm.
Die Steinzeitmenschen damals konnten sich mit einem 
Rötelstein das Gesicht anmalen oder die Lippen schmin-
ken. Das hätte ich echt nicht gedacht.

Wir haben auch erfahren, dass vor vielen, vielen Jahren ein 
Gletscher durch das Stammertal gewandert ist. Darum fin-
det man bei uns fast keine Funde aus der Altsteinzeit.
Wir verbrachten zwei Stunden im Museum. Es hat mir sehr 
gefallen und es war sehr spannend.

Bericht von Lara Meier, 4a

BESUCH IM NATURKUNDEMUSEUM FRAUENFELD (3./4. KLASSE A/ C. SCHNEIDER)
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GOTTI/GÖTTI-AUSFLUG SEKUNDARSCHULE NACH  
SCHAFFHAUSEN

Am 14.2.22 sind wir Erstklässler der Sek mit den Drittkläss-
lern Schlittschuhfahren gegangen. Am Anfang haben wir 
ein Einlaufen gemacht. Danach konnte man mit Gotti oder 
Götti an vier verschiedene Posten gehen: 

1. Posten: über 4 Seile drüberlaufen und versuchen nicht 
umzufallen.

2. Posten: fahren und versuchen seitwärts zu bremsen.
3. Posten: Gotti oder Götti versuchen ihr Göttikind zu  

stossen.
4. Posten: versuchen rückwärts zu fahren.

Nach den Posten konnte man Sugus sammeln, die auf 
dem Eisfeld verteilt waren, das war fein. 
Es war ein schöner Tag mit Sonne und manchmal auch ein 
paar Wolken.

Leevi Rutz, 1ABb 

FEEDBACK – ABER RICHTIG!

Im Schulalltag geben wir Lehrpersonen unzählige Feed-
backs an die SchülerInnen. Diese gehen von einem kurzen 
«gut gemacht» bis zu ausführlichen Gesprächen über den 
Lernfortschritt. 

Im Rahmen der Weiterbildungstage Anfang November 
haben wir uns an der Sekundarschule wieder einmal mit 
diesem wichtigen Teil des Schulalltags genauer beschäf-
tigt. Die Hauptfrage dabei war, was ein gutes Feedback 
ausmacht.

Wie oft ist die Antwort nicht einfach und bezieht sich 
auch auf die Situation. Lernwirksame Feedbacks beziehen 
sich aber entweder auf die Aufgabe, den Prozess oder die 
Selbstregulation des Schülers. Die Rückmeldung zur Auf-
gabe soll dabei das Ziel im Auge behalten, schauen, ob et-
was richtig oder falsch ist. Die Rückmeldung zum Prozess 
findet oft durch Nachfragen statt. Wie ist die Schülerin auf 
ihre Lösung gekommen? Und das Feedback zur Selbstre-
gulation kann zum Beispiel die Frage «Was gibt es deiner 
Meinung nach noch zu tun?» an den Schüler stellen.
Feedbacks direkt zur Person («Du bist eine gute Schüle-
rin.»; «Du hast zu wenig Geduld.») sind dagegen kaum 
lernwirksam und helfen nicht weiter.

Die Auseinandersetzung mit der Lernwirksamkeit von 
Rückmeldungen erlaubt es uns, diese bewusster einzu-
setzen und damit unsere Hauptaufgabe noch besser zu 
erfüllen: Lernen zu ermöglichen.

André Weiss, Klassenlehrer 1ABb 

Mitteilungen der Schulpflege...
DER KRIEG IN DER UKRAINE UND WIR

Seit dem 24. Februar 2022 herrscht Krieg in der Ukraine, 
während bei uns der Alltag sowohl in der Schule als auch 
in der Gemeinde seinen gewohnten Gang geht. Corona ist 
zwar noch nicht überwunden, angesichts des Krieges aber 
in den Hintergrund getreten. 
In der Schule beschäftigen uns die Vorbereitungen auf 
das neue Schuljahr, Schülerzahlen und Klasseneinteilun-
gen und der Anbau an das Oberstammer Primarschulhaus. 
Im Gemeinderat dreht es sich zum Beispiel um Grüngut, 
Fernwärme, Strassenbau und um die Jahresrechnung.
Und da stehen plötzlich Flüchtlinge vor der Tür und 
werfen unseren Alltag über den Haufen. Unsere Themen, 
die eben noch so wichtig waren, bekommen ein anderes 
Gewicht. 
Nun wohnen Menschen in unserem Tal, die vor kurzer Zeit 
zuhause in der Ukraine ein Leben führten so wie wir.  
Coiffeuse, Lehrerin, Kindergärtnerin, Geschäftsführerin, 
Sachbearbeiterin und Kinder von 4 bis 17 Jahren halten 
sich nach langer Flucht bei uns auf. Sie bangen um ihre 

Männer, Söhne und Väter, die in der Ukraine geblieben 
sind und haben Angst um ihre Heimat. Wie können wir 
helfen?
Das Einzige, was wir tun können, ist für die Menschen zu 
sorgen, die bei uns Zuflucht gesucht haben. Die Schule 
baut eine Deutsch-als-Zweitsprache-Gruppe für die ukrai-
nischen Kinder auf. Es ist geplant, Ende März den Betrieb 
aufzunehmen. Sie wird mit Schweizer und ukrainischen 
Lehrerinnen geführt. Deutschkurse für Erwachsene 
finden im Schulhaus Waltalingen statt. Wir erleben im Tal 
eine grosse Welle von Solidarität! Freizeitbeschäftigun-
gen und Sachspenden werden von vielen Stammern und 
Stammerinnen grosszügig angeboten. 
Vielleicht begegnet Ihnen jemand aus der Ukraine auf 
dem Weg zur Schule. Begrüssen wir sie doch einfach mit 
khoroshyy den (guten Tag) oder mit laskavo prosymo 
(herzlich willkommen)!

Anita Fleury, Schulpräsidentin 

 
Termine siehe 

www.schule-stammheim.ch
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IInnffoorrmmaattiioonneenn  aauuss  ddeemm  FFoorruumm  

WWiirr  bbeeggrrüüsssseenn  OOlliivviieerr  FFrreeii  rreecchhtt  hheerrzzlliicchh  iinn  uunnsseerreemm  TTeeaamm..  Er ist seit Oktober bei uns im Forum tätig. Wir 
hinterlegen hier seinen «Steckbrief-Text», welchen wir bei Neueintritten allen Schulvertretern und Lehrern 
zukommen lassen. Alle wissen so Bescheid an wen sie sich wenden müssen bei Anlässen, welche wir schulintern 
unterstützen können. Und Sie liebe Eltern wissen schneller wer ihr Ansprechpartner für Kinder deren Stufe ist.  

  ZZuussttäännddiiggkkeeiitteenn  iimm  FFoorruumm::  
  BBeettrreeuuuunngg  WWeebbaauuffttrriitttt  ddeess  FFoorruummss  aauuff  ddeerr  SScchhuullhhoommeeppaaggee//  
  BBeettrreeuuuunngg  oonnee--ddrriivvee  //  KKoonnttaakktt  SSaammiicchhllaauuss  //  AAnnlläässssee  zzuussttäännddiiggeerr  SSttuuffee  

  SSttuuffeennvveerrttrreettuunngg::  11..//22..  KKllaassssee  
  Meine Beweggründe im Forum der EMW mitzuwirken: 
 Integration in die Wohngemeinde / Freude an Projekten und deren Umsetzung 
 Begleitung der Kinder im Alltag 
 Kinder: Magalie (2014), Elena (2017), Julia (2020) 
 
FFoorruummss--UUmmffrraaggee::  TThheemmeenn  ffüürr  VVoorrttrrääggee  
Gerne möchten wir endlich wieder starten mit ca. 2 Vorträgen pro Jahr. Mit mehreren Referentinnen waren 
Themen-Abende bereits seit Jahren aufgegleist. Durch die Pandemie haben sich nun aber Interessen und 
Budget verändert. 
Anstatt das wir uns «hintersinnen» was euch Eltern interessieren könnte, damit ihr an einen Vortrag kommt, 
bbiitttteenn  wwiirr  eeuucchh  ppeerr  ssmmss,,  WWhhaattssAApppp  ooddeerr  EE--MMaaiill  ooddeerr  ddiirreekktt  aamm  TTeelleeffoonn,,  iimm  DDoorrff  uunntteerrwweeggss  jjeemmaannddeemm  vvoonn  uunnss  
eeuurree  IIddeeee((nn))  wwiisssseenn  zzuu  llaasssseenn..  

Wir vom Forum denken z.B. auch an folgende «Brennpunkte» (zu denen wir gerne auch ein Feedback 
entgegennehmen): Stärkung des Kindes im eigenen Selbstwert, um Ausgrenzungen vorzubeugen – Wie redet 
«man» eigentlich respektvoll untereinander? -   Zivilcourage im Alltag – allgemeine Pausenplatzthemen wie: 
Znüni, Velo-Weg. 

  
FFeeeeddbbaacckk  zzuumm  ZZoooomm--VVoorrttrraagg  „„cchhaatttteenn  lleerrnneenn““  vvoomm  1155..  FFeebbrruuaarr  
17-20 Personen, zum Teil mehrere Familien pro Bildschirm, haben daran teilgenommen, darunter Daniela de 
Miguel (SSA) und Markus Schneider (Schulpflege). Es wurden einige Plattformen vorgestellt, bei denen die 
Jugendlichen unterwegs sind, z.B.-Twitch.tv, Discort (für Mädchen), Tiktok, youTube, etc. und ganz allgemein 
darauf hingewiesen, wo es klare Regeln, aus Sicht der zwei Referenten, braucht.  
Viele Tipps finden sie auf der Homepage www.zischtig.ch wieder. 

Auf bald, vielleicht an unsrem nächsten Forums-Treff am MMoonnttaagg,,  99..  MMaaii,,  1199..3300??                                                                                                                                                                                   
                        WWiirr  wwüürrddeenn  uunnss  ffrreeuueenn  

SSttuuffeennvveerrttrreettuunngg::  
1./2. Kindergarten 1./2. Klasse  3./4./5./6. Klasse  Oberstufe 
KKrriissttiinnaa  KKaallbbeerreerr  OOlliivviieerr  FFrreeii          BBeeaa  vvoonn  AAeesscchh    SSiillvviiaa  EErrzzbbeerrggeerr 
079 621 49 70  079 308 43 42  079 696 84 77  079 246 01 63 
kristina.kalberer@ olivier.frei@  bea.vonaesch@ silvia.erzberger@     ….stammheim.ch 
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Sicher online bezahlen, bequem einkaufen, einfach Rechnungen  
aufteilen: mit TWINT, dem digitalen Bargeld der Schweiz.

raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Weinland
Telefon 052 304 30 00
www.raiffeisen.ch/weinland
weinland@raiffeisen.ch

Andelfingen  I  Rheinau I  Schlatt  I  Seuzach  I  Stammertal  

Raiffeisen TWINT
Bequem und sicher mit dem Smartphone bezahlen

Der Turnverein Wilen-Neunforn
wird 100 Jahre alt. Zur Feier
des Jubiläums führt er vom
1. bis 3. Juli 2022 in Neunforn
das Turnfest Seerücken durch.

WIR SUCHEN
DICH!

Du möchtest uns
unterstützen?
Dann melde dich
jetzt für deinen
Helfereinsatz an!

Zum Anmeldetool:

Hungerbüelstr. 22, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 365 12 20, info@wolf-bodenbelaege.ch

Showrooms in Müllheim und Oberstammheim

• Waltalingen, T 052 740 24 22, 
   M 079 431 01 63
• Schlatt b. Winterthur, 
   T 052 366 02 45, M 079 445 35 63
• info@ismont.ch, www.ismont.ch

• Küchen
• Parkett
• Innenausbau
• Montagen
• Fenster / Türen
• Umbauten
• Bodenbeläge

 

 

INSERATE



27

Erbteilungen
Testamente / Erbverträge
Eheverträge
Steuern
Liegenschaften
Geschäftsübergaben
Finanzplanung

Hux AG
Chesslerstrasse 12
8477 Oberstammheim

Landstrasse 43a
8450 Andelfingen

052 368 77 77 www.hux.ch

 

Blachenprodukte für Gross und Klein 

Frühlings-Aktion: 

Auf jede Kindergartentasche CHF 10.00 Rabatt* 

Verkaufsfertige Produkte oder individuell hergestellt 
*Gültig bei Bestellungen bis 31.05.2022 - nicht kumulierbar mit 

anderen Gutscheinen 

www.sengas-blachen.com 
Agnes Keller, Höhrainweg 10, 8476 Unterstammheim 

 

SCHUE LAUBE
Birchstrasse 2 8472 Seuzach 
052 335 31 57 www.schue-laube.ch

FRISCH-
LUFT 
FÜR DIE
FÜSSE
Die Sommerkollektion  
ist da! Vielseitig und bunt  
für Sie und Ihn.  
Jetzt lokal einkaufen!

In Seuzach. Und online: 

schue-laube.ch/shop

 

TV

AUDIO

TV . SAT . AUDIO . HiFi . MULTIROOM . MUSIK . EVENTTECHNIK

Service
Reparaturen

Huser HomeElectronics
Widmergasse 19
8466 Trüllikon
Tel: 052 319 13 13
info@huser-homeelectronics.ch / www.huser-homeelectronics.ch

Unsere Ö�nungszeiten im Service-Center / Show-Room:  
Montag geschlossen / Dienstag bis Freitag 08.00 Uhr -12.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)

Service Center Schweiz

autorisierter Panasonic Fachhändler

Beratung auch bei Ihnen zuhause

INSERATE
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Erneuerbar heizen - Förderung des Umstiegs von 
fossilen auf erneuerbare Heizsysteme 
 

Die Energie-Region Zürcher Weinland lädt ein zur Informationsveranstaltung auf: 

Mittwoch, 11. Mai 2022, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Schwertsaal Landgasthof Schwert, Oberstammheim 
 
Rund ein Drittel der gesamtschweizerischen CO2-Emmissionen werden in der 
Schweiz durch Gebäude verursacht. Wenn die Schweiz ihre gesetzten Klimaziele 
erreichen will, so ist ein baldiger Umstieg auf erneuerbare Heizsysteme nötig.  
 
Bei fossil betriebenen Heizungen, welche älter als zehn Jahre sind, lohnt es 
sich, die Umstellung auf erneuerbare Alternativen zu prüfen. Mit Holzpellets, 
Umgebungs- oder Erdwärme, Sonnenenergie, Fernwärme gibt es eine Vielfalt an 
Möglichkeiten. 
 
Mit einem Ersatz sinken nicht nur die CO2-Emissionen, sondern durch tiefere 
Betriebskosten fährt man langfristig auch finanziell besser.. Zudem bleibt die 
Liegenschaft für künftige Generationen attraktiv. 
 
Die Informationsveranstaltung wird aufzeigen, wie die Umstellung angegangen und 
mit welcher Unterstützung von Kanton und Gemeinde gerechnet werden kann. Der 
Anlass wird organisiert von der Energie-Region Zürcher Weinland, gebildet aus 
neun Gemeinden im Zürcher Weinland. 
 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 

Programm 
 
Moderation Andreas Brunner, Leiter Energie-Region 

Begrüssung Martin Farner, Gemeinderat Stammheim 

  

Referat I:  
Überblick über Alternativen 
sowie Wirtschaftlichkeit & För-
derung  
 

Andreas Keel, Holzenergie Schweiz & 
Gisela Keller, Keller Pellets AG, Stammheim 

Referat II:  
Heizungssysteme mit ausgeführ-
ten Beispielen von lokale In-
stallateuren 

• Ralph Wirth, Wirth Haustechnik AG zu Pel-
let Feuerung 

 

• Felix Schneeberger, Schneeberger AG zu 
Wärmepumpe Luft Wasser 

 

• Fritz Schneider, Fritz Schneider AG zu 
Wärmepumpe Erdsonde 

 

Fazit & Diskussion 
 
Vertiefung der Themen 

Andreas Brunner, Leiter Energie-Region 
 
Bei einem kleinen Apéro 

 
 
https://www.zuercher-weinland.ch/handlungsfelder/energie/ 
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Stiftung künstlerischer Nachlass des Malers Fritz Deringer, 1903 – 1950 
 
 
Deringer-Stiftung setzt neue Akzente 
Nach einer coronabedingten Kunstpause geht die Deringer-Stiftung mit diesem Jahr in die 
Kunstoffensive.  
Sie zeigt in Kooperation mit dem Förderverein Kunst & Kultur am Zürichsee den Maler Fritz 
Deringer erstmals als Portaitmaler. Der Uetiker Maler mit Wurzeln in Unterstammheim ist vor 
allem als Landschaftsmaler bekannt. Doch ein Spaziergang durch die Ausstelllung zeigt mit 
dem ersten der 25 ausgestellten Werke: Deringer konnte auch sehr gelungene Portraits 
malen. Einige von ihnen in einer Ausdrucksstärke, von denen grosse Kunstmuseen, etwa das 
Kunsthaus Zürich, überzeugt waren und diese in Gruppenausstellungen zu Deringers 
Lebzeiten ausgestellt haben. Jene «Seelenportraits» haben den Kurator Thomas Kain 
veranlasst, die Ausstellung mit einem Zitat von Fritz Deringer zu versehen: «Schwarzer 
Seelenkater». Den hatte der Maler regelmässig, wie einer seiner Freunde im zur Ausstellung 
erschienenen Begleitkatalog zu berichten weiss. Deringer malte vor allem Selbstportraits und 
seine Ehefrau Hedy. Man spaziert gleichsam gemeinsam mit Fritz und Hedy durch die 
Ausstellung und hat am Ende der kleinen Museumsrunde die Gewissheit, beide besser zu 
kennen. Der Ausstellungskatalog bietet die Möglichkeit, den erkenntnisreichen Spaziergang 
durch das Kunstkabinett Unterstammheim fortzusetzen. Dort ist die lesenswerte und über 
Jahre währende Korrespondenz Deringers mit dem Kunsthaus Zürich wiedergegeben. Man ist 
überrascht, wie aktiv und produktiv der an einer Kinderlähmung erkrankte Fritz Deringer war. 
 
Neuer Name für Ausstellungsraum und ein neuer Name in der Stiftung 
Der ausgebaute Ausstellungsraum über der Kinderkrippe am Müsliweg in Unterstammheim 
erhält ab sofort einen Namen. Gemeindepräsidentin Beatrice Ammann, Stiftungspräsident 
Heinz Frick und Thomas Kain haben mehrere Varianten erwogen, und ein Name hat dann 
schnell das Rennen gemacht: das Kunstkabinett Unterstammheim. 
Das Kunstkabinett wird Thomas Kain als neuer Kurator der Stiftung Ausstellungen realisieren. 
Der Stiftung und dem neuen Kurator ist es ein Anliegen, das Werk Fritz Deringers wieder 
verstärkt zu zeigen. Doch auch eine Öffnung mit Werken anderer Künstler ist bereits geplant. 
Die Deringer-Stiftung ist mit dem Förderverein Kunst & Kultur am Zürichsee eine 
Partnerschaft eingegangen. Gemeinsam möchte man in Unterstammheim und in Uetikon am 
See spannende Ausstellungsprojekte realisieren. Der «Schwarze Seelenkater» im neu 
ausgebauten Kunstkabinett Unterstammheim macht den Anfang, die zuvor im neu erbauten 
Uetiker Gemeindehaus zu sehen war. 
 
 
Kunstkabinett Unterstammheim 
«Schwarzer Seelenkater» - Fritz Deringers 
introvertierte Seelenbildnisse 
Portraits aus dem Nachlass der Deringer-Stiftung 
03.04.2022 bis 02.10.2022 
sonntags 14 Uhr bis 17 Uhr 
Die Begleitpublikation ist im Kunstbuchverlag fap |  
fine art publishing erschienen und kostet 30 CHF 
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Informationen aus dem Zweckverband APZ Stammertal 
 
1. Sanierung Dach Eugen - Huber Haus 
Die im Jahr 1978 eingebaute Schutzfolie gegen Wassereinbruch hat sich im Laufe der Jahre aufgelöst und muss wieder 
neu eingebaut werden. Immer wieder kommt Wasser vom Dach auf die Speisesaaldecke. Damit das Dach für die Zukunft 
über die notwendige Dichtheit verfügt, müssen im Zuge dieser Sanierungsarbeiten auch die Ziegel ersetzt bzw. erneuert 
werden, das ganze Dach wird neu eingedeckt. Dabei werden, wenn immer möglich, die alten Ziegel wiederverwendet. 
Dies, ganz im Sinne des Ortbildschutzes und der Denkmalpflege. 
Bei der Verifizierung des Sanierungsvorhabens wurde festgestellt, dass die Isolation ungenügend ist. Damit das 
Dachgeschoss über die heute geforderten Dämmwerte verfügt, muss zusätzlich ein Isolier-Unterdach eingebaut werden. 
Ebenso stehen an der Fassade Abdichtungsmassnahmen und Malerarbeiten an. Die Denkmalpflege ist im Planungs- und 
Umsetzungsprozess, insbesondere bei der Verkleidung der Mansarden, mit involviert. 
Das für das Jahr 2021 geplante Sanierungsprojekt hat sich infolge der weltweiten Lieferschwierigkeiten zeitlich verzögert. 
Der Baustart ist im August 2022 vorgesehen. Die Bauzeit dauert rund zwei bis drei Monate.  
 
2. Sanierung Küchenhaus im APZ Stammertal 
Ausgangslage 
Nach der Meilensteinlegung der Stimmbürgerinnen und Stimmbürger Anfrangs der Siebzigerjahre zur Schaffung eines 
Altersheims im Stammertal bewilligte der Souverän nach rund 40 Betriebsjahren im April 2015 an der Urne für die 
umfassende Sanierung und die Neuausrichtung des Alters- und Pflegezentrums einen Kredit in Höhe von 14.32 Mio. 
Franken. Abgerechnet wurde das Projekt im Jahr 2019 mit Minderkosten von Fr. 860'000. 
 
Es sei daran erinnert, dass mit dem Entscheid vom Frühjahr 2015 folgende perspektivischen Themen vom APZ 
Stammertal pro-aktiv angegangen, bzw. gelöst wurden: 
 
- Schaffung eines Zentrums, das vielfältige Betreuungs- und Pflegeformen ermöglicht 
- Werterhalt an der Liegenschaft u.a. auch mit energetischen Verbesserungen 
- Wohn- und Lebensraum schaffen, der den heutigen und künftigen Bedürfnissen entspricht 
- Betriebs- und volkswirtschaftlich gute Lösung mit stark verbesserter Flexibilität 
- Gute Positionierung auf dem Markt für den Zeitraum der nächsten 25 Jahre 
- Anforderungsgerechte und zeitgemässe Arbeitsinfrastrukturen 
- Erfüllung des langfristigen Versorgungsauftrages der Zweckverbandsgemeinden 
 
Im Zuge dieser Zukunftsausrichtung ist das Alters- und Pflegezentrum bezüglich Betriebskapazität seit dem Abschluss der 
Sanierungs- und Umbauarbeiten im Jahr 2018 kontinuierlich gewachsen. Desweiteren ist die Nachfrage beim 
Mahlzeitendienst in den vergangenen Jahren massiv gestiegen. Hindergrund dieser Entwicklung ist einerseits die 
altersdemographische Entwicklung und andererseits kurzfristig Covid19. In den nächsten 10 Jahren verdoppelt sich der 
Anteil der über 80-jährigen Personen im Bezirk Andelfingen. 
 
Sanierung und Ausbau Gastroküche 
Im Projekt «Sanierung und Umbau APZ Stammertal» wurde auf die gleichzeitige umfassende Sanierung im Bereich 
Küchenhaus bewusst verzichtet, da der vollständige Weiterbetrieb des Zentrums auch während der Bau- und 
Sanierungsphase von grosser Wichtigkeit war. Mit diesem Vorgehen war nebst dem Angebot von genügend Pflegebetten 
auch die Weiterbeschäftigung des gesamten Mitarbeiterteams möglich; nach Abschluss der Bauphase war keine 
umfassende Personalrekrutierung im bereits sehr schwierigen Arbeitsmarkt notwendig. Weiter spielten auch 
betriebswirtschaftliche Überlegungen eine grosse Rolle, da der Zweckverband für die Beschaffung der finanziellen Mittel 
mit der Änderung der Statuten seit 2016 selbst besorgt ist (Eigenwirtschaftlichkeit). 
 
Dennoch ist klar, dass nachfolgend zu den bereits vollzogenen Veränderungen und Anpassungen im APZ Stammertal 
auch im Küchenbereich umfassende und nachhaltige bauliche, logistische und betriebliche Massnahmen, Verbesserungen 
und Anpassungen an die heutigen gesetzlichen Vorschriften, Vorgaben und Nutzeransprüche dringend nötig sind. 
 
Im Sommer 2021 beauftragte die Zentrumskommission das Architekturbüro Gabriel Müller und die Firma 
Gastrofachplanungen Ruedi Menet den Bestand der Gastroküche des Alters- und Pflegezentrums Stammertal einerseits 
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aufzunehmen und zu analysieren sowie anderseits mögliche und nötige Massnahmen aufzuzeigen, dies in 
Zusammenarbeit mit der Zentrumsleitung und den Nutzern. 
 
Projektstudie (Aufnahme, Analyse, Massnahmen) 
In Zusammenhang mit der Studie stellten sich die folgenden Fragen: 
 
1. Gebäudezustand Küchenhaus 
2. Standort Küche im Bezug zur heutigen Nutzung und Betriebsgrösse 
3. Grösse Produktionsküche, Abläufe und Prozesse 
4. Zustand Technik und Infrastruktur 
5. Möglichkeiten zur Weiterentwicklung 
6. Neue Geschäftsfelder Küche mit Mahlzeitendienst und der damit verbundenen Logistik 
7. Zukünftige Ansprüche an die Küche, Lagerhaltung, Logistik und Abfall 
 
Weiter wurde festgestellt: 
 
1. Die ganze Infrastruktur der Küche, samt Technik ist rund 25-jährig. 
2. Die Be- und Abluft der Küche funktioniert nicht mehr einwandfrei. Sie entspricht nicht mehr den gesetzichen 

Vorschriften. 
3. Der Warenlift ist in die Jahre gekommen und ist heute zu klein. 
4. Die Lagerkapazität sowie die Kühllager sind zu klein und entsprechen nicht mehr den gesetzlichen Vorschriften. 
5. Der Boden ist gemäss Lebensmittelinspektionsbericht zu ersetzen. 
6. Die Personalgarderoben sind zu knapp und eine separate Damengarderobe fehlt. 
7. Die Lagerlogistik muss angepasst und vergrössert werden. 
8. Die Auflagen Brandschutz / Arbeitssicherheit sind nicht mehr erfüllt. 
9. Das bestehende Volumen des Küchenhauses ist massiv zu knapp (u.a. für das Mise en Place und die Bereitstellung 

zum Schicken oder die Auslieferung). 
10. Die Abläufe sind zwingend zu verbessern und zu optimieren unter dem Aspekt des Platzangebotes. 

 
Aufgrund der Faktenlage und der erklärten Zielsetzung, mit dem jetzigen Massnahmenpaket den Betrieb auch im Bereich 
Verpflegung / Küche auf eine nächste Nutzungsperiode von mindestens 20 Jahren auszurichten, wird ein grosser 
baulicher Eingriff zwingend notwendig, d.h. unumgänglich. 
 
Vorprojekt  
Im Rahmen der Projektstudie ist man unter Berücksichtigung der vielfältigen Anforderungen und Ansprüche an 
optimierte Prozess- und Arbeitsabläufe zum Schluss gekommen, den vermehrten Raumbedarf mittels Unterkellerung des 
Innenhofs im Bereich des Haupteingangs zu beschaffen. Mit dieser Massnahme werden unterirdische Verbindungen und 
die Anbindung des ganzen Küchenhauses an den Haupttrakt und das Eugen - Huber Haus möglich. Damit ist auch die 
Option gegeben, im Küchenhaus einen grösseren Warenlift einzubauen und damit die ganze Materiallogistik für den 
restlichen Betrieb zu entflechten, damit die Personenlifte nicht mehr für Materialtransporte absorbiert werden. 
 
Aufgrund der von der Zentrumskommission gutgeheissenen Projektstudie vom Juni 2021, basierend auf den Analyse-
Erkenntnissen, wurde das Architekturbüro Gabriel Müller, zusammen mit Unterstützung durch die Fachplaner, mit der 
Ausarbeitung eines Vorprojekts «Sanierung Küchenhaus» beauftragt. Mit der Auftragserteilung für das Vorprojekt 
bewilligte die Zentrumskommission einen Kredit in Höhe von Fr. 220'000.--. 
 
Das Vorprojekt konnte mit den verschiedenen Nutzergruppen und den Fachplanern in den vergangenen Wochen im 
gewünschten Masse weiterentwickelt werden. Zudem ist die Kantonale Denkmalpflege aktiv in das Projekt 
miteingebunden, was die Planungssicherheit im gewünschten Masse erhöht und verbessert. Weiter wird eine aktive 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Stammheim gepflegt, insbesondere auch im Kontext mit der Gebäudeversicherung 
des Kantons Zürich betreffend Fragen des Brandschutzes. 
Um während der Bauphase und dem massiven Eingriff in das bestehnde Küchenhaus die Verpflegung der BewohnerInnen 
und den Mahlzeitendienst sicherzustellen, wird ein Küchenprovisorium im Ökonomiegebäude des Notarenhauses 
installiert. Die dafür notwendigen Abklärungen wurden bereits vorgenommen, inklusive die Zusammenarbeit mit dem 
kantonalen Labor für Lebensmittelhygiene bezüglich Erfüllung der Bestimmungen des Lebensmittelgesetzes. 
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Weiteres geplantes Vorgehen  
• Seitens des Architekturbüros und der Verantwortlichen des Alters- und Pflegezentrums ist geplant, das Baugesuch 

für das Projekt Küchensanierung im Alters- und Pflegezentrum Stammertal bis Ende April 2022 den Baubehörden 
zur Prüfung und Genehmigung einzureichen. Für das Bewilligungsverfahren wird mit 3 - 4 Monaten gerechnet. 
 

• Die Projektgenehmigung der Zentrumskommission erfolgt an der Sitzung vom 21. April 2022. 
 

• Vor dem eigentlichen Kreditgenehmigungsbeschluss für das Projekt «Sanierung Küchenhaus» im APZ Stammertal 
wird es erforderlich sein, die finanzrechtliche Triage vorzunehmen zwischen den gesetzlich gebundenen Ausgaben 
und den nicht gebundenen Ausgaben. Die Gesamtkreditkosten für das Projekt und die Summe der gesetzlich 
gebundenen Ausgaben, wofür weder in zeitlicher noch in sachlicher Hinsicht ein Ermessensspielraum besteht, 
bestimmen letztlich das Genehmigungsprozedere. 

 
• Der Fahrplan sieht vor, dass mit der baulichen Umsetzung des Projekts «Sanierung Küchenhaus» im November 2022 

gestartet werden soll. Es wird mit einer totalen Bauzeit von 12 Monaten gerechnet. 
 

Im Sinne der Transparenz wird die Zentrumskommission Alters- und Pflegezentrum Stammertal im nächsten 
Mitteilungsblatt (Anfang Juni 2022) die Bevölkerung der Zweckverbandsgemeinden gerne über die neuesten Erkenntnisse 
und die weiteren konkreten Projektschritte informieren. 
 
ZENTRUMSKOMMISSION APZ STAMMERTAL 
 
 
 
 
 
 
 

Anlass für Neuzuzüger - Freitag, 17. Juni 2022

Die Lesegesellschaft Stammheim freut sich, auch in diesem Jahr im Auftrag der Gemeinde den 
Neuzuzügeranlass durchführen zu dürfen.

Dazu möchten wir Sie ganz herzlich einladen. Wir treffen uns am Freitag, 17. Juni 2022 um 17:00 
Uhr im Gasthof Hirschen in Oberstammheim zum Apéro. Anschliessend machen wir einen Spazier-
gang durch die Dörfer Ober- und Unterstammheim und staunen über alles, was links und rechts 
am Weg steht. Den Abend werden wir bei einem feinen Nachtessen auf dem Weingut von Käthi 
und Ruedi Frei in Unterstammheim ausklingen lassen. Alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger er-
halten im April eine persönliche Einladung. 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

  INSERAT
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Andi Frei / Kommandant / 079 431 34 40 / fw.stammertal.kdt@bluewin.ch
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Badi Stammheim – Saison 2022
 
Das letztjährige Baditeam freut sich bereits auf die Badisaison 2022. Die Angebote und Abläufe vom letzten 
Jahr werden weitergeführt. Alle hoffen aber auf eine Saison ganz ohne Corona-Sicherheitsmassnahmen. 
Neben dem Wegfall dieser zusätzlichen Aufgaben hofft das Baditeam auch auf das Ausbleiben des 
schlechten Wetters. Der Sommer 2022 kann im Vergleich zum Vorjahr ja aber fast nur besser werden.

Die Aquafit-Lektionen von Jasmin Bommeli werden wieder für Bewegung und Stimmung sorgen. Ob 
zusätzlich kulinarische oder musikalische Anlässe durchgeführt werden, wird während der Saison 
entschieden. Die Badi-Saison startet am 1. Mai 2022. Das Baditeam freut sich an diesem Tag bei Kaffee und 
Kuchen mit den Gästen auf die kommende Saison vorauszublicken.

Wir freuen uns auf viele «Wasserratten»!

eues Badi-Team

AQUAFIT
Jeden Mittwoch um 10.00 Uhr, ohne Voranmeldung

Lektion Fr. 15.-- 
Auskunft erteilt Jasmin Bommeli unter Tel. 077 417 66 86

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer/innen

  INSERATE

Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Stammheim.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

 „Besenbeiz sucht Aushilfe(n) für den Sommer 
Infos auf www.Besen.ch 
Besebeiz-Stammheim begrüsst den Frühling.“ 
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Museum Stammertal Gemeindehaus & Trotte OberdorfGemeindehaus & Trotte Oberdorf
UnterstammheimUnterstammheim

Leben

Kultur

Arbeit

Wissen

Öffnungszeiten
Das Museum im Gemeindehaus und in der Trotte Oberdorf ist jeweils 
am 1. Sonntag der Monate April – Oktober von 14.00 bis 17.00 geöff-
net, also am 3. April, 1. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August, 4. September und 
2. Oktober. 

Kinder ins Museum!

Wir freuen uns auf den Besuch von Kindern! 
(aber natürlich nicht «nur») 

Die Museumskommission

Sonderausstellung: Rätselhaftem auf der Spur

Auch die Sonderausstellungen 2022 sind für Kinder und Familien 

hochinteressant: Rätseln Sie darüber, wozu verschiedene 

Utensilien wohl einst gebraucht wurden. Und 

gewinnen Sie mit etwas Glück und Gespür so-

gar bei unserem Wettbewerb tolle Familien-

preise. Diese Sonderschau ist in den Monaten 

April bis August zu besichtigen. 

Basteln rund um die Rebe am 1. Mai

Wer sagt denn, ein Museum sei staubig und nur für Erwachsene? 

Die laufende Saison – und ganz speziell der 1. Mai 2022 – wird 

cool für Kids: Wir basteln mit Kindern mit ver-

schiedenen Produkten der Rebe. Sie erfahren 

dabei spielerisch, dass Reben nicht nur für die 

Weinherstellung genutzt werden können.

Kommt einfach vorbei – im Gemeindehaus in 

Unterstammheim von 14.00 bis 17.00 Uhr!

WEITERE INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE
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Das Einkaufserlebnis im Dorfladen 
 
 
 
 
 
VOLG Guntalingen   Mo. bis Fr.  07.00 bis 12.15 Uhr 
mit Postagentur      14.30 bis 18.30 Uhr 
      Samstag  07.00 bis 14.00 Uhr 
 

VOLG Unterstammheim  Mo. bis Fr.  07.00 bis 19.00 Uhr 
      Samstag  07.00 bis 16.00 Uhr 
 

VOLG Oberstammheim  Mo. bis Fr.  06.30 bis 19.30 Uhr 
mit Postagentur, Tchibo  Samstag  06.30 bis 17.00 Uhr 
und Drogerie 
 

      Mo. bis Fr.  08.00 bis 12.15 Uhr 
         13.45 bis 18.30 Uhr 
      Samstag  08.00 bis 12.00 Uhr 
         13.00 bis 17.00 Uhr 
 

VOLG Oberneunforn   Mo. bis Fr.  06.30 bis 19.30 Uhr 
mit Postagentur   Samstag  06.30 bis 16.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
          www.landistammertal.ch 
 

Das Kompetenzzentrum in Unterstammheim 
für Agrar, Haushalt und Garten mit der gut 

zugänglichen AGROLA Tankstelle 
 

LANDI Stammertal   Mo. bis Fr.  08.00 bis 12.00 Uhr 
         13.30 bis 18.30 Uhr 
      Samstag  08.00 bis 16.00 Uhr 

INSERATE
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8468 Waltalingen                    
052 745 30 30                      
079 349 22 00     
hug.andi@bluewin.ch 
www.andihug.ch      

            

  
 Spenglerarbeiten         

Flachbedachungen         
Blitzschutzanlagen    

Reparaturen 
Spezialanfertigungen       

  
SSeeiitt  11999977  ffüürr  SSiiee  iimm  SSttaammmmeerrttaall  

uunndd  UUmmggeebbuunngg  uunntteerrwweeggss  
 

IIhhrr  BBaauussppeenngglleerr  AANNDDII  HHUUGG  
 
 

Nächste Ausgabe

stammerblatt
Juni/Juli 2022

Redaktionsschluss:
Mittwoch, 25. Mai 2022

Inserieren Sie noch heute, wir bieten  
folgende Wiederholungsrabatte:

3 Ausgaben = 10%
6 Ausgaben = 20%
(gilt nur für Buchungen im Voraus)

Redaktionsschluss:   Erscheinungsmonat:
  25. Mai 2022    Juni 2022
  25. Juli 2022    August 2022
  25. September 2022   Oktober 2022
  25. November 2022   Dezember 2022
  25. Januar 2023   Februar 2023
  25. März 2023   April 2023

 inserate@stammheim.ch

INSERATE 
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Bedachungen

Spenglerei

Sanitär

Heizung 2255

Jahre

• Akupunktur
• Tui-Na Massage
• Chinesische Arzneimitteltherapie
• Schröpfen
• Moxibustion

Praxis für Traditionelle Chinesische Medizin
Huaxiamed GmbH

TCM Center Andelfingen                            
Hinterwuhrstrasse 7
8450 Andelfingen
Tel: 052 654 13 81
Tel: 052 317 17 18

TCM Center Beringen
Schaffhauserstrasse 62
8222 Beringen
Tel: 052 654 13 81
Tel: 052 533 59 88

TCM Center Diessenhofen
Bahnhofstrasse 20
8253 Diessenhofen
Tel: 052 654 13 81

Herr Wang Jian ist Krankenkasse anerkennt 
(Zusatzversicherung)

www.huaxiamed.chinfo@huaxiamed.ch
praxis@huaxiamed.ch

INSERATE
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Das sogenannte Triduum sacrum bezeichnet etwas einmaliges in der katholischen Liturgie. Dieser 
lateinische Fachbegriff bezeichnet nämlich den Gottesdienst, der im Zeitraum vom Hohen 
Donnerstag bis zur Osternacht stattfindet. Denn obwohl es gefühlt drei Gottesdienste an drei Tagen 
sind, ist es liturgisch gesehen nur ein Gottesdienst, der sich über drei Tage erstreckt. Dieser 
Gottesdienst beginnt am Hohen Donnerstag mit dem Gottesdienst vom letzten Abendmahl und der 
Einsetzung der Eucharistie, wird durch die Feier vom Leiden und Sterben Jesus am Karfreitag 
weitergeführt, und erreicht dann in der Feier der Osternacht seinen Höhepunkt. In diesem Jahr 
wollen wir diesen Gottesdienst nutzen, um die Einheit im Seelsorgeraum zum Ausdruck zu bringen, 
so dass wir je einen Teil dieses Gottesdienstes in eine unserer drei Kirchen feiern werden. Beginnen 
wollen wir am Hohen Donnerstag, 14. April, in Oberstammheim, an Karfreitag sind wir dann in 
Kleinandelfingen und die Osternacht feiern wir in Feuerthalen. Dieser Anlass ist also ein 
Seelsorgeraumanlass, an dem jeweils alle Pfarreiangehörigen unseres Seelsorgeraumes eingeladen 
sind.  
Die Feier am Hohen Donnerstag beginnt um 19.00 Uhr in der Kirche und nachdem wir den Altar 
abgeräumt und das Allerheiligste aus dem Tabernakel genommen haben, beginnt die Gethsemane-
Stunde, in der wir der Aufforderung Jesus an seine Jünger, zusammen mit ihm zu wachen und zu 
beten, nachkommen. Das heisst, es besteht die Möglichkeit der Anbetung, immer wieder mal ergänzt 
durch meditative Gesänge im Taizé-Stil. Parallel dazu reichen wir im Zentrum einen kleinen Imbiss, 
tauschen uns aus, und beschäftigen uns gemeinsam mit dem Ereignis.  
Am Karfreitag singt der Chor in Kleinandelfingen die «Toggenburger Passion» von Peter Roth, und in 
der Osternacht werden wir dann die Heilsgeschichte von uns Menschen bedenken. Zu all diesen 
Gottesdiensten laden wir recht herzlich ein.  

Stephan Kristan, Pfarrer im Seelsorgeraum Andelfingen-Feuerthalen 

 
 
Gottesdienste / Veranstaltungen April und Mai: 
So 03. April  13.30 Uhr, ökum. Motorradgottesdienst in Kleinandelfingen 
Do 07. April  9.00 Uhr, Eucharistie mit Bussfeier, anschliessend Kirchenkaffee 
Sa 09. April  18.00 Uhr, Eucharistiefeier zu Palmsonntag 
Do 14. April  19.00 Uhr, Eucharistiefeier zum Hohen Donnerstag für den ganzen 

Seelsorgeraum. In Anschluss Anbetung.  
Fr 15. April 9.30 Uhr, Kreuzwegandacht in Kleinandelfingen für Familien aus dem ganzen 

Seelsorgeraum  
15.00 Uhr, Feier vom Leiden und Sterben Jesu in Kleinandelfingen für den 
ganzen Seelsorgeraum. Der Chor singt die «Toggenburger Passion» von 
Peter Roth. 

Sa 16. April 16.30 Uhr, Speisesegnung in Kleinandelfingen für unsere polnischen 
Mitchristen und alle Interessierten 

SA 16. April 21.00 Uhr, Osternachtfeier in Feuerthalen für den ganzen Seelsorgeraum 
So 17. April 10.00 Uhr, Festgottesdienst zu Ostern in Kleinandelfingen für den ganzen 

Seelsorgeraum. Der Chor singt die «Deutsche Messe» von Heinrich Walder. 
Do 05. Mai 9.00 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend Kirchenkaffee 
So 15. Mai 17.00 Uhr, Eucharistiefeier in polnischer Sprache in Kleinandelfingen 
Do 19. Mai Angebot für unsere SeniorInnen: Mainandacht in Einsiedeln 

9.00 Uhr, Treff am Bahnhof Andelfingen (Ausschreibung im forum beachten) 
 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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Gottesdienste an Ostern 
 
Karfreitag, 15. April 2022 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
9.30 Uhr Kirche Unterstammheim 

 

musikalische Begleitung durch Maya Homburger und Barry Guy 
Orgel: Claudia Hoffmann 

 

Kollekte: Bedrängte Christen 
 

Fahrdienst für Unter- und Oberstammheim 
Abholdienst im Tal: Vreni Heller (Tel. 052 745 22 81) 

 
 
 

Ostersonntag, 17. April 2022 
 

5.45 Uhr Besammlung am Osterfeuer 
vor der Kirche mit Alphornklängen 

6.00 Uhr Entzünden der Osterkerze 
Andacht mit Pfarrer H.-J. Heckmann 

 

kein Fahrdienst 
 

6.45 - 9.15 Uhr Osterfrühstück in der Wirthenstube 
ALLE dürfen jederzeit dazukommen 

 
9.30 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl 

musikalische Begleitung durch Pawel Marciniak, Trompete 
Orgel: Claudia Hoffmann 

Kollekte: Ärzte ohne Grenzen 
 

Fahrdienst für Unter- und Oberstammheim 
Abholdienst im Tal: Hans Jörg Sturzenegger (Tel. 052 745 28 74) 

 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann und alle Beteiligten 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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Neues Denken 
für eine Welt 
im Umbruch

Unser Thema:

Freitag, 20. Mai 2022 
um 20.00 Uhr 

in der Wirthenstube

Die DenkBar ist ein Ort des Gesprä-
ches und der Diskussion. Sie steht 
allen offen, die Interesse an einem 

lebendigen Austausch von Gedanken 
und Meinungen haben

Niemand kann die Zukunft vorhersagen. Doch 
offensichtlich scheint, dass unsere Welt im Um-

bruch ist: Konflikte eskalieren und
Staaten zerfallen, Epidemien entstehen und die 
Zahl der Naturkatastrophen steigt, Wirtschafts- 

und Klimakrisen verändern die internationale 
Ordnung und unseren blauen Planeten. Krisen 

aber wiederholen sich, wenn die Ursachen 
der Probleme nicht erkannt und angegangen 
werden. Auf die neuen Probleme braucht es 

offenbar neue Antworten. Neue Antworten aber 
bedürfen eines neuen Denkens.

Wie ein solches aussehen könnte, darüber un-
terhalten wir uns wieder in Form eines Sokrati-

schen Gespräches. 

Das DenkBar-Team lädt herzlich dazu ein!

– Ein sokratisches Gespräch –

barDenkbar

Sacharja gehört zu den letzten Prophe-
ten des Ersten Testaments. 

Seine bildhafte Sprache ist nicht ein-
fach zu verstehen. Deshalb wird die 
Schrift auch als das dunkelste Buch 

des Ersten Testaments bezeichnet und 
meist wenig gelesen. BibelPlus führt 
uns im Jahr 2022 also in ein weitge-
hend unbe-kanntes Land, in dem es 

viel Neues zu entdecken gilt. 

Unser Thema im Jahr 2022:

Siehe, Dein König 
kommt zu Dir!

BibelPlus ist die gemeinsame Bibellese in 
unserer Kirchgemeinde: 

Bei Kaffee und Gipfeli tauschen wir uns über 
das Leben und unseren Glauben aus, hören, 
was andere zu sagen haben, und bringen uns 
selbst mit unseren Erfahrungen ein. So tau-

chen wir gemeinsam in die Welt der Bibel ein 
und kommen dabei dem Glauben auf die Spur. 

PlusBibel
Do, 5. Mai 2022

09:00 bis 11:00 Uhr

Jeder ist herzlich willkommen, 
auch zu einzelnen Terminen.

Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann

Erkundungen 
beim Propheten 

Sacharia

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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Das Vater-Kind Frühstück ist ein Treffen für Väter, Göttis, Onkel, Opas oder andere Männer mit ihren 
Kindern (bis ca. 2. Klasse). Wir essen einen feinen Zmorge, spielen drinnen oder gehen bei gutem 
Wetter auch mal nach draussen (Spielplätze, Wald, Schlitteln etc.). Wir diskutieren beim gemütlichen 
Zusammensein und geniessen den Start ins Wochenende. Der Partnerin ermöglichen wir so wieder 
einmal einen freien Samstagvormittag. 

Zeit: 8.30 – ca. 11.00 Uhr 

Ort: Wirthenstube, Oberdorf 11, 8476 Unterstammheim 

Kosten: 7 CHF / +1 CHF pro Kind 

Anmeldung: per Whats App, Telefon oder SMS bis Donnerstagabend vor dem Anlass an 
 Matthias Fröhlicher (078 670 33 35) 
 

 

VAKI – BRUNCH 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Mit Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann und musikalischer Begleitung durch  
Claudia Hoffmann an der Orgel. 
 

Wir stellen uns in der stimmungsvollen Antoniuskapelle in Waltalingen auf diese 
speziellen Gottesdienste ein, mit Ruhe, Besinnung und Taizé-Liedern. 
 

Schön, wenn Sie sich mit uns auf diese besondere Art der Gottesdienste 
einlassen. 
 

Ihr Pfarrer Heinz-Jürgen Heckmann und Claudia Hoffmann 

Taizé-Andachten 2022 

Daten: Freitag, 3. Juni  Zeit: 20.00 Uhr 
  Freitag, 1. Juli  Ort: Antoniuskapelle  
  Freitag, 2. September  Waltalingen 
  Freitag, 7. Oktober 

INFORMATIONEN AUS DEN KIRCHEN
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BiO GRÜNSPARGEL 
SAiSONAL iM BIOHOFLADEN WILEN ERHÄLTLiCH

E i N K A U F E N  &  E R L E B E N  

Öffnungszeiten BIOHOFLADEN 
MO bis SA von 8.00 - 21.00 Uhr 

SO von 9.00 - 19.00 Uhr 

Biologische Landwirtschaft trifft 
auf YOGA und kreative Köpfe 

auf die Natur | BiO-HOFWERK 

Alle Infos zu uns und unseren 
Produkten findest Du unter 

www.BiO-HOFWERK.ch

BiO-HOFWERK 
SARA & PATRiCK GUARiSCO 

DORFSTRASSE 20 
8525 WiLEN B. NEUNFORN 

+41 78 745 12 45 
iNFO@BiO-HOFWERK.CH

Bötschi AG | CH-8468 Waltalingen

Telefon  +41 52 740 26 04

Telefax +41 52 740 26 05

info@boetschi-kieswerk.ch

www.boetschi-kieswerk.ch

«Ex-Güsel» – kennen wir uns?

Bei uns findet
jeder Abfall eine
passende Mulde…

… auch «Grüngut».

Nutzen Sie unsere Beratung. Wir unterstützen Sie
mit unserem vielfältigen Muldenangebot bei der 
Entsorgung aller Abfallarten.

INSERATE
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Buchen Sie jetzt Ihren persönlichen 
Beratungstermin bei Ihrem Sonnen- 
und Wetterschutzspezialisten!

Ferien zu Hause!
BAVONA TP6500 Hardtop

13
26

55
9

Agentur Andelfingen
Thurtalstrasse 14
8450 Andelfingen
T 052 305 24 42
winterthur@mobiliar.ch
mobiliar.ch

 Clever sparen, weniger 
 Steuern zahlen.
 Wir haben auch Lebens - 
 versicherungen.
Tim Schipper,  Versicherungs- und Vorsorgeberater 
M 079 229 52 74, tim.schipper@mobiliar.ch

Samstag, 2. Juli 2022

Samstag, 2. Juli 2022

11 - 16 Uhr
11 - 16 Uhr

Bike Lounge   Wetti 17   8476 Unterstammheim   052 745 23 79   www.bike-lounge.ch

Kids Bike Day

S t a m m h e i m

Teilnahme (Anzahl begrenzt!)
Jungs und Mädels 3. Klasse - 3. Sek.

Ausrüstung
Gelände taugliches Velo, Helm, gut 
sitzende Schuhe und wenn möglich 
Velo-Handschuhe

Treffpunkt 11 Uhr
Bike Lounge, Unterstammheim
(Trail in Oberstammheim)

Betreuung
Bike Lounge-Team

Fotos
Wir werden während dem Anlass 
Fotos/Filme machen und auf unserer 
Webseite publizieren. 

Versicherung
ist Sache der Teilnehmenden

Unkosten-Beitrag
Fr. 25.-- (inkl. Zmittag und Zvieri)

Auskunft und Anmeldung bis 21.5.
Cris und Reto Wiesmann, Bike Lounge
info@bike-lounge.ch

Wir freuen uns auf den dritten Wir freuen uns auf den dritten 
Stammer “Bike-Trail“ - Stammer “Bike-Trail“ - 

bist du dabei?bist du dabei?

    
    

    
    

        Mir  freued üüs  uf  Dich!

  Mir  freued üüs  uf  Dich!

INSERATE
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8477 Oberstammheim  |  Tel. 052 744 00 60
www.leihkasse-stammheim.ch

Anlagen 

Der Trend für Ihren zukunftsorientierten 
und langfristigen Vermögensaufbau bereits 
ab 10’000 Franken.

Jetzt mit FUTURE 
nachhaltig anlegen!

Seit 1863 nachhaltig die erste Bank im Weinland.

www.schapals.ch  052 740 25 55
Neunfornerstrasse 8  Waltalingen

schapals immobilien

Ihr Immobilienpartner 
im Stammertal. 

■  Verkauf von bestehenden  
Liegenschaften

■  Verkauf von Neubauprojekten
■  Liegenschaftenbewertungen

Beste Referenzen 

seit 1998

INSERATE
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Tickets und Infos auf hirschenbuehne.ch

Programm April / Mai 22

Tickets und Infos auf hirschenbuehne.ch

Esther Hasler - Lichtjahre 
 Donnerstag 7. April 20:00 Uhr

Allein dank ihrem einzigartigen Klavierantrieb ist Esther 
Hasler dem Urknall im letzten Moment entronnen und 

bringt seither die Rechnungsmodelle von 
Stephen Hawkings und seinen schlauen Freunden 

durcheinander. In ihrem Einfrauprogramm streift sie 
neugierig und lustvoll durch die Niederungen der 

condition humaine und findet partout 
keinen Grund zum Verzweifeln. 

KLAVIERKABARETT, 90 Min. mit Pause

Renato Kaiser - Hilfe
Donnerstag 12. Mai 20:00 Uhr

Seien wir mal ehrlich, Sie haben es nicht einfach. In der 
Familie, auf der Arbeit, ich weiss! Kann man sich nicht mal 

mehr einen Kaffee holen, ohne dass - eben. Und die 
Männer, hör mir doch auf, und die Frauen erst und von 

den Kindern ganz zu schweigen und das Klima? Und das 
Wetter natürlich und die Entscheidung von gestern und 

die Folgen von morgen und halt gerade auch viel zu tun 
und eigentlich bräuchten Sie nur jemanden, der zuhört? 

Ha! Renato Kaiser auch! 

SPOKEN WORD 90 Min. mit Pause
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Faszinierend, nützlich und uralt 

Fledermäuse sind in vielen Dingen einzigartig. Ei-
nes davon ist, dass sie neben Flughunden die ein-
zigen existierenden fliegenden Säugetiere sind. Die 
Flügel sind jedoch nicht wie bei Vögeln auf dem 
Rücken angewachsen, sondern bestehen aus Flug-
häuten an Armen, Händen und Fingern. Diese 
Flughäute sind sehr gut durchblutet und von zahl-
reichen Nervenbahnen durchzogen, wodurch die 
Fledermaus jeden kleinsten Luftwirbel spürt und 
beim Manövrieren nutzen kann.  

Bedenkt man, dass es Fledermäuse bei uns bereits seit etwa 50 Millionen Jahren gibt, steigt 
der Respekt für die kleinen Flugkünstler noch weiter. Sie sind jedoch nicht nur sehr faszinie-
rend, sondern auch sehr nützlich. So ersparen sie der Schweizer Landwirtschaft jedes Jahr 
mehrere hundert Millionen Franken an Kosten. 

Leider sind viele Arten heutzutage vom Aussterben bedroht, deshalb setzt sich der Fleder-
mausschutz mit seinen freiwilligen Helfern für die Kleinsäuger ein. Quartiere werden erfasst, 
Bauherrschaften beraten, Fledermauskästen aufgehängt, Tiere gezählt und vieles mehr. 
Ausserdem gibt es zahlreiche Fledermausnotpflegestationen, die sich um verletzte, ausge-
hungerte und schwache Tiere kümmern. Aber auch die Handaufzucht von Babys ist eine 
ihrer Aufgaben. Dabei kamen die Stationen dieses Jahr sehr an ihre Grenzen. Aufgrund des 
Wetters brachten viele Fledermausmütter ihre Jungen anfangs Juli auf die Welt. Leider war 
danach das Wetter so schlecht, dass die Mütter kaum jagen und deshalb ihre Jungen nicht 
versorgen konnten. Fledermäuse bringen nur ein, maximal zwei Babys pro Jahr zur Welt. 
Wenn eine Fledermausmutter spürt, dass sie ein Jungtier nicht durchbringt, verlässt sie es, 
da zur Arterhaltung die Mutter wichtiger ist. Aus diesem Grund wurden letzten Sommer zum 
Teil ganze Kolonien verlassen und unzählige Jungen kamen ums Leben.   

Sehr viele wurden jedoch auch von aufmerksamen Leuten gefunden und kamen so in die 
richtigen Hände, wo sie mit viel Liebe und sehr viel Einsatz aufgepäppelt wurden und so 
überlebt haben. Sollten Sie also eine Babyfledermaus, oder eine verletzte Fledermaus fin-
den, zögern Sie nicht und rufen Sie bitte schnellst möglichst beim Fledermausschutz an. 
Versuchen Sie bitte nicht eine Fledermaus selber zu behandeln, es sind geschützte Tiere 
und gehören in die Hände von Fachleuten. Warten Sie bitte auch nicht einfach ab, Zeit kann 
bei so kleinen Tieren über Leben und Tod entscheiden.  

Sollten Sie Fledermäuse in oder an Ihrem Haus entdecken, ein Quartier finden, Fragen zum 
Fledermausschutz haben oder sich gar selber engagieren wollen, wenden Sie sich doch bitte 
direkt an die Kantonale Fledermausschutz-Beauftragten Zürich, Telefon: 052 214 26 88. Sie 
helfen Ihnen gerne weiter, nehmen Quartiere auf und sind in Ihrer Gemeinde zuständig für 
alle Fledermausfragen. 

Denken Sie bitte daran, die empfindlichen Tiere nicht zu stören. Falls Sie jedoch ein am Bo-
den liegendes Jungtier, eine verletzte oder tote Fledermaus finden, fassen Sie diese bitte 
vorsichtig und nur mit Handschuhen an. Versuchen Sie nicht, das kleine Tier selber zu be-
handeln, sondern legen Sie es mit etwas Haushaltpapier in eine Schuhschachtel (oder Ähnli-
ches) und verkleben Sie diese gut, auch an den Seiten. Es braucht keine Löcher. Eine tote 
Fledermaus können Sie in ein kleines Schächtelchen legen. Dann melden Sie sich bitte so 
schnell wie möglich bei der Fledermaus-Notpflegestation von L. Staudinger, Telefon: 052 
534 19 42, E-Mail: bats@schreiberei.ch. 

Sollten Sie niemanden erreichen, können Sie auch direkt beim Nottelefon anrufen: 079 330 
60 60. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://fledermausschutz.ch/. 



48 BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG

 
www.naturnetz-stammertal.ch 

Hüttwiler- und Nussbaumersee für Gross und Klein 
Exkursion mit Sara Bangerter, Stiftung Seebachtal und Jost Bühlmann 

Samstag, 9. April, 8:30 – 11:30 Uhr 

Treffpunkt: Hüttwilerbadi. Wir kehren zum Ausgangspunkt zurück.  

Mitnehmen: Kinder, Fernglas, Wetterentsprechende Kleidung, individuelle Verpflegung. 

Abfahrt Bus, Bahnhof Stammheim: 08:18 Uhr, Hüttwilen Stutheien an: 8:25 

Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung unter: info@naturnetz-stammheim.ch oder 078 857 74 05 

 

Die renaturierten Flachmoore von nebenan: Tauchen wir ein! Für einmal nicht in den kühlenden 

Badesee, sondern in die Lebenswelten von Laubfrosch, Ringelnatter, Teichmolch, Flussseeschwalbe, 

Biber, sibirischer Schwert Lilie, verschiedenen Waldformen, Mauswiesel…   

 

 

 

 

Vögel: Frühlingskonzert im Tal 
Exkursion mit Jost Bühlmann und André Weiss 

Samstag, 7. Mai, 8-11 Uhr 

Treffpunkt: Fussballplatz Schelmengrueb, Parkplatz 

Mitnehmen: Fernglas, Wetterentsprechende Kleidung, individuelle Verpflegung.  

Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung unter: info@naturnetz-stammheim.ch oder 078 857 74 05 

 

Auf einer Strecke von 5 km mit wechselnden Lebensräumen (Kulturland, Wald, Gewässer) lauschen 

wir und tauchen auch hier immer wieder ein: in das Stimmenmeer der Singvögel. So treffen wir zum 

Beispiel auf Singdrossel, Goldammer, Feldlerche und hoffentlich die Nachtigall! 

 

 

 

 

 
 

 

Bilder: Pixabay 
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www.naturnetz-stammertal.ch  
Gabriela Bachmann 078 857 74 05 

Jahresprogramm 2022 Naturnetz Stammertal 
 
Februar bis März, morgens und abends 
Frosch-Taxi  
Amphibientransport Stammheim-Etzwilen 
Samstag, 09. April, 8:30 - 11:30 Uhr  
Hüttwiler- und Nussbaumersee  
Exkursion mit Sara Bangerter, Stiftung Seebachtal  

Samstag, 07. Mai, 08:00 - 11:00 Uhr  
Vögel: Frühlingskonzert im Tal  
Exkursion mit Jost Bühlmann und André Weiss 
Dienstag, 17. Mai, 19:30 – 22:00 Uhr, Schwertsaal 
Generalversammlung 
mit Referat über unsere Zugstellen (Springfrosch!) und Kreuzkröten-Teiche von Beat Schmitter 

Samstag, 11. Juni, 09:00 – 12:00 Uhr  
Vernetzungsprojekt Landwirtschaft  
Rundgang zu ausgewählten Umsetzungsbeispielen 
mit Martin Farner, Peter Streit, involvierten Landwirten 
Samstag, 9. Juli, 09:00 - 12:00 Uhr  
Orchideen-Rundgang Guntalingen 
mit Christian Bottlang und Loris Isele 

Samstag, 27. August 9:00 - 12:00 Uhr  
Naturgarten-Kurs mit Praxis Transfer, Etzwilen, Breitloo  
mit Karin Küng, Bio-Terra-Kursleiterin, max. 8 Teilnehmende 

Freitag, 16. September, ab 19 Uhr  
Igel: Wir besuchen einige Reviere dieser stacheligen Zeitgenossen 
mit Elsi Heierli, Igelstation Frauenfeld 

25. Juni und/oder am 1. Oktober oder nach Bedarf  
Pflegeeinsätze 
Dienstag, 15. November, 19:30 Uhr, Schwertsaal 
Wert der Dunkelheit 
Welche Bedeutung hat die Dunkelheit der Nacht? Wie ist die Situation in Stammheim? Welche 
Handlungsmöglichkeiten gibt es? Referat mit Lukas Schuler von www.darksky.ch 
Ein gemeinsamer Anlass der Gemeinde Stammheim, der Jagdgesellschaften und Naturnetz 
Beratung für naturnahe Gartengestaltung 
Mit den Gartenfachpersonen Mark Gerber (Ossingen), Karin Küng (Etzwilen), Wilder Garten 
(Diessenhofen), Baumstark (Kaltenbach): siehe Homepage/Internet 
Naturnetz finanziert 90 % vom Erst-Gespräch, Termine nach Absprache 
 
Vorstand: Bruno Arnold, Gabriela Bachmann (Präsidium), Marianne Bilger, Jost Bühlmann, Peter Streit 
Fotos: C. Bottlang, G. Bachmann 
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VOLLMOND - 

            BAR
Saisonstart: Samstag, 16.04.2022
Voller Vorfreude möchten wir die neue Saison ankündigen. 

Wir freuen uns Euch erneut am Tresen anzutreffen.
Bei jeder Witterung im Holzschopf Oberstammheim.

Weitere Daten: 
16.05.2022 Mo.     19 Uhr
14.06.2022 Di.       19 Uhr
13.07.2022 Mi.      19 Uhr
12.08.2022 Fr.       19 Uhr
10.09.2022 Sa.      19 Uhr
09.10.2022 So.      17 Uhr
08.1 1 .2022 Di.       19 Uhr
08.12.2022 Do.     19 Uhr

Mit lautem Geheule, euer Voll-
mond Team:

 Die gemütliche Feierabend Bar im Stammertal

Nina, Bärbel, Nadja, 
Roman, Reto
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Bummelgruppe 
Unter neuer Leitung startet die Bummelgruppe zum ersten 
Bummel im neuen Jahr. 

Mit Karin Sdovc-Kappeler haben wir eine tolle Organisatorin ge-
funden. Haben Sie Lust, auch mal mitzugehen? Karin freut sich 
auf neue Bummler. 

 

Einladung zum Aprilbummel, Dienstag, 19. April 2022 
Treffpunkt: 11.30 h am Bahnhof Stammheim 
Wir fahren nach Etzwilen. Im Restaurant Schweizerhof serviert 
uns Frau Strässle zum Zmittag, Salat, Rahmgeschnetzeltes mit 
Nüdeli für 26.— CHF.  

Nach dem Essen besteht die Möglichkeit, einen 30min 
Verdauungsspaziergang zum Etzwiler Naturschutzgebiet zu 
machen. Um 15:00 h fahren wir mit dem Zug zurück nach 
Stammheim. 

Anmeldung bis 14. April 2022,  
bei Karin Tel. 079 449 96 59 
 

********* 
 
Der Vorstand der Senioren 
Regula Lehmann, Elsbeth Rupp, Walter Gutknecht, 
Gabi Weinig, Erich Küng, Anita Ulrich-Müller 
 

www.seniorenstammheim.ch 
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Einladung zum Unterhaltungsnachmittag vom  
Sonntag 24. April 2022, 14.00 Uhr im Gasthaus Schwert 
 
 

- mit dem Humor-Duo Strupler- 
  Stäheli  

- mit einem Wunschkonzert 

- mit den neuesten Infos über die  
  Frühlingsausfahrt, die Ferien und  
  vieles mehr. 

                                                       
(siehe Flyer) 

 
 

                                         ********* 
 

Frühlingsausfahrt in den Orchideengarten Sirnach 
Donnerstag, 5. Mai 2022 
 
Der Flyer mit den genauen Angaben zu dieser Nachmittagsfahrt wird 
verteilt. Für 50.-- CHF erleben wir einen besonderen Nachmittag mit 
Informationen über die Orchideen und einem feinen Zvieri.  
Anmeldeschluss Samstag, 23. April 2022 
 

 
********* 

 
Seniorenferien im Unterwallis 11. - 18. Juni 2022 
 
Im Hotel Farinet in Saillon verbringen wir eine Woche mit vielen 
interessanten und gemütlichen Ausflügen, Wanderungen und 
anderen Aktivitäten. Das Hotel gehört zum Thermalbad von Saillon; 
das Bad ist aber leider wegen eines Brandes im Jahr 2021 bis auf 
weiteres geschlossen.  
Der Flyer mit Anmeldeformular wird rechtzeitig verteilt. 
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Velogruppe - ein halber Tag 
    durch’s Weinland über wenig      

   bekannte Wege, ca. 30 – 40 km 
 
        - einen ganzen Tag 
   in einem grösseren Umkreis, 
   ca. 60 bis 70 km. 
 

 
abwechslungsreiche Routen 
Radwege, Nebenstrasse mit sehr wenigem Verkehr, 
je nach Route kurze Strecke Benützung des Öv.  
Mittags- und/oder Kaffeehalt unterwegs auf eigene Kosten. 
 
Durchführung 
Tagestour am 2. Donnerstag im Monat 
Nachmittagstour am 3. Donnerstag im Monat 
 
Publikation 
Im Aushang der VOLG-Läden, per E-Mail und auf unserer Homepage 
www.seniorenstammheim.ch. 
 
Verschiedenes 
Wir fahren alle mit Helm! Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer! Keine Anmeldung erforderlich, bei schlechtem Wetter 
evt. kurzfristige Absage.  
 
Infos, Fragen bei Anita Ulrich-Müller, 052 745 23 26, 
anita-ulrich@bluewin.ch. 
 
Saisonbeginn 21. April 2022 Nachmittagstour,  
12. Mai 2022 Tagestour 
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BLÄSERKLASSE FÜR ERWACHSENE! 
 

  
WWoolllltteenn  SSiiee  sscchhoonn  llaannggee  eeiinnmmaall  mmuussiizziieerreenn,,  eeiinn  IInnssttrruummeenntt  eerrlleerrnneenn  ooddeerr  
wwiieeddeerr  eeiinnsstteeiiggeenn??  EEss  iisstt  nniiee  zzuu  ssppäätt!!  
  
TTrroommppeettee  ––  PPoossaauunnee  ––  SSaaxxoopphhoonn  ––  HHoorrnn  ––  TTuubbaa  uunndd  vviieellee  mmeehhrr…………..  
  
In der BLÄSERKLASSE FÜR ERWACHSENE (ab 18 Jahren) erlernen Sie von Anfang an in einem Orchester ein 
für Sie „neues“ Instrument zu spielen. Sie sind von Anfang an Teil einer musikalischen Gruppe. Ziel ist es, 
innerhalb von zwei Jahren die Fertigkeiten auf einem Instrument so zu erlernen, dass dann das Mitspielen in 
einer Gruppe oder einem Verein möglich ist. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wollen Sie gerne mehr erfahren? Dann rufen Sie uns an! Gerne 
beantworten wir Ihre Fragen und beraten Sie in der Instrumentenauswahl.   
  
SSttaarrtt  aabb  MMaaii  22002222,,  jjeewweeiillss  aamm  DDoonnnneerrssttaagg  vvoonn  1188..3300  bbiiss  1199..4455  UUhhrr  iinn  SStteeiinn  aamm  RRhheeiinn..  
  
MMuussiikkvveerreeiinn  SSttaammmmhheeiimm 
Hansruedi Langhart 
musikverein.stammheim@bluewin.ch 
079 421 60 05 
  
  
VVeerraannssttaalltteerr  
Musikschule Region Stein am Rhein, Musikverein Ramsen, Musikverein Stammheim, Stadtmusik Stein am 
Rhein, Musikgesellschaft Eschenz 
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Musikverein Stammheim

Abendunterhaltung
Schwertsaal, Oberstammheim

Mittwoch, 4. Mai 2022
Samstag,  7. Mai 2022

Nachtessen ab  19.00 Uhr
Konzertbeginn  20.00 Uhr

Musikalische Leitung: 
Fabio Rutz

Platzreservation

Montag 2. Mai von  8.00 -11-00 Uhr
dann täglich 18.00 -19.00 Uhr 
Samstag 7. Mai 9.00-11.00 Uhr

Reich
haltig

e  

Tombola!
Samsta

g, 7. M
ai:  

Besuchen Sie nach 

dem Konzert u
nsere

Bar 

Herzlich willkommen zu unseren 
Abendunterhaltungen im  
Schwertsaal in Oberstammheim.

Margot Güttinger

Telefon 052 657 10 30
oder über www.musikverein-stammheim.ch

Sie sind auch ohne Reservation willkommen.

Durch das Programm führt 
Christoph Sutter
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Gemütliches Zusammensein 
Freitag, 6. Mai 2022 

 

Gemütliches Zusammensein für alle unsere Helferinnen und Helfer 
An diesem Abend dürft ihr euch verwöhnen lassen! Wir freuen uns auf 

einen fröhlichen Abend bei Speis und Trank. Details erfolgen bei der 
Anmeldung. Anmeldung bis 30. April 2022 bei: Eveline Farner, 

Tel. 052 745 21 57, E-Mail: eveline.farner@bluewin.ch 
   

Maibummel ins Hopfengut in Unterstammheim 
Freitag, 20. Mai 2022 

 

Nach dem Bummel haben wir die Möglichkeit, den Betrieb von Familie Ulrich 
etwas genauer kennen zu lernen. Sylvia produziert die feinen, fruchtig-
cremigen Jersey Joghurts, die wir alle schon aus den Volgläden kennen. Für 
Speis und Trank ist gesorgt, Unkostenbeitrag Fr. 10.00. Der Anlass findet bei 
jedem Wetter statt. Bei trockenem Wetter sitzen wir draussen. Treffpunkt 
19.00 Uhr Werkhaus Oberstammheim, 19.15 Uhr Volg Unterstammheim, für 
Teilnehmerinnen aus Guntalingen/Waltalingen 19.15 Uhr Volg Guntalingen. Bei 
Bedarf ist ein Fahrdienst möglich.  
Anmelden bis Dienstag, 17. Mai 2022 bei: Eveline Farner, Tel. 052 745 21 57,  
E-Mail: eveline.farner@bluewin.ch 
 

 

 
 

 
 

Notfälle bei Kleinkindern

 
(5 Kurstunden) 
Erste Hilfe in der Familie 
Lebensrettende Sofortmassnahmen situationsgerecht einsetzen 
Reanimation, Einsatz vom AED Gerät 
Tipps zur Unfallverhütung 
Passierts doch – einen Leitfaden haben 
 
        Kurs an zwei Abenden:   
Kosten Fr. 135.00 bez. Fr. 250.00 pro Paar  Dienstag:  10. Mai 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
Anmelden: https://svwu/kurse-691.html  Freitag:  13. Mai 18.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
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Galluskapelle Oberstammheim
19:30 Uhr
(bei schönem Wetter ab 18:00 Uhr Risotto auf dem
Chilebückli)
Fr. 25.00 / 10.00
www.lesegesellschaft-stammheim.ch

Ort
Beginn

Eintritt
Vorverkauf

Lustvoll verspielt weben Schirmer und Niederhauser mit Hack-
brett, Kuhhörner, Cello und Shrutibox Klänge zu Skulpturen, in
denen der Zeitbegriff gedehnt und aufgehoben wird. Ohne ihre
Herkunft zu leugnen, loten die beiden ihre musikalischen Grenzen
aus. Da verfangen sich alpine Ländler-Reminiszenzen in wan-
dernden Minimal-Loops. Im Betruf scheint die Zeit gar gänzlich
stillzustehen, um kurz darauf auf umtriebige Art und Weise wie im
Flug zu verstreichen. Eine musikalische Reise durch Raum und
Zeit.

Samstag, 14. Mai 2022
ZeitverLUST
mit Barbara Schirmer und Carlo Niederhauser

Unterstützen Sie die Kultur im Stammertal
Werden Sie Mitglied der Lesegesellschaft Stammheim

Die Lesegesellschaft Stammheim ist der Kulturverein des 
Stammertals. Er wurde 1842 gegründet und besteht heute aus 
einem Vereinsvorstand, der Museumskommission und den 
über 300 Mitgliedern. Der Vorstand organisiert regelmässig 
Veranstaltungen für die Mitglieder und die Öffentlichkeit und 
übernimmt kulturelle Aufgaben der Gemeinde.
Für einen jährlichen Beitrag von nur Fr. 30.– als Einzelperson 
und Fr. 50.– als Paare oder Familien leisten Sie Ihren Beitrag 
zu einer lebendigen Kultur im Stammertal. Mitglieder erhalten 
jährlich ein bzw. zwei Freibillette.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich an unter 
www.lesegesellschaft-stammheim.ch oder Tel. 044 720 16 70.
Wir freuen uns auf Sie!



58 BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG

 

Patronat 

    

 
 
 
 

 
Sporthalle Stammertal 

21./22. Mai 2022 
Zürcher Kantonaler Gerätewettkampf 

K1-4 Turnerinnen + Turner 
 

 
 

 

Mehr als 1500 Turner und Turnerinnen zeigen ihr 
Können 

 
An beiden Tagen ab 08.00 Uhr spannende 

Wettkämpfe 
 

Verpflegen Sie sich in unserer Festwirtschaft 
 

 



59BEITRÄGE AUS DER BEVÖLKERUNG

Start
 9-11 Uhr, Werkstatt Werkhaus Oberstammheim 

 In Gruppen von einer bis fast unendlich Personen 

Startgeld 
 7.- pro Erwachsener, inkl. Postenblatt  

 Startgeld Kinder wird gesponsert durch Leihkasse Stammheim

Strecke 
 Rund 25 km lang 

 Mit Zwischenverpflegungsposten (Bratwurst, Servelat) 

 Viele interessante Posten 

 Kinder ab 7 Jahren können selber fahren 

Ziel 
 Werkstatt Werkhaus Oberstammheim 

 Mit Festwirtschaft (Pommes, Hamburger, Steak) 

 Rangverkündigung ca. 17 Uhr 

VeloRallye 2022 
Donnerstag 26. Mai, Auffahrt

Wir freuen uns auf viele RallyeFahrer! 
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Sponsoring PV-Anlage Fusballclub Stammheim 

 

Der FC Stammheim hat sich in den letzten 30 Jahren zu einem der grössten 
Sportvereine der Region entwickelt. Die Zahl der Junioren und aktiven Fussballer ist 
stetig gewachsen, aktuell sind es über 200 Mitglieder. 

Auch neben dem Fussballplatz möchten wir uns stetig verbessern und 
weiterentwickeln um ein attraktiver Dorfverein zu bleiben. Um einen Beitrag zu einer 
nachhaltigen Energieproduktion zu leisten, haben wir uns entschieden eine 
Photovoltaikanlage zu realisieren, um damit ab diesem Sommer umweltfreundliche 
Sonnenenergie selber zu produzieren. 

Neu werden wir deshalb einen grossen Teil des benötigten Stroms, zusammen mit 
den bereits vorhandenen Warmwasserkollektoren, auf dem Dach des Clubhauses 
nachhaltig und umweltbewusst produzieren. Mit unserer Solaranlage werden wir 
einen wichtigen Beitrag zur Umsetzung der Energiestrategie 2050 leisten und 
verringern den ökologischen Fussabdruck unseres Vereins.   

Weitere Informationen sind auf unserer Homepage www.fcstammheim.ch oder unter 
dem Barcode „scan mich“ ersichtlich. 

Wir freuen uns auf jedes Sonnensponsoring! 

Für Fragen oder zusätzliche Auskünfte können Sie sich gerne bei Jonas Frei Vorstand 
FC Stammheim unter der Telefonnummer 079 820 85 21 oder per  
E-Mail frei-jonas@bluewin.ch melden. 
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SSIINNGGEE  MMIITT  DDEE  CCHHLLIINNSSCCHHTTEE  UUNNDDEERR    

ÄÄMM  RRÄÄGGEEBBOOGGEE  

EELLKKII--SSIINNGGEENN 

 

 

 
 
 
 
 

Singen, spielen, tanzen, lachen: 

für Kleinkinder, Babies und ihre Bezugspersonen. 

Zeit haben füreinander, auftanken, Kontakte pflegen, dürfen. 

 

Gemeinsam mit Mimi, der Maus, spazieren wir unter dem Regenbogen hindurch ins 

„Rägebogeland“, das Land der Töne. Hier gibt es immer viel zu entdecken! Die Lieder und 

Verse tönen dank den Wiederholungen bald vertraut und doch kommt immer wieder 

dosiert Neues hinzu. Die Reise ins „Rägebogeland“ ist eine lustvolle, beziehungsstärkende 

Zeit, deren Wirkung in den Alltag hineinreicht. 

 

Wo & wann 

Wirthestube Oberdorf 13, Unterstammheim 

wöchentlich am Freitagmorgen, ohne Schulferien 

Znüni-Pause: Znüni bitte selbst mitnehmen 

 

Preis 

5.- Franken pro Morgen 

Die Anmeldung gilt jeweils für einen Zeitraum von Schulferien zu Schulferien 

 

Anmeldung & Durchführung 

Christine Abt, Bahnhofstr. 24, 8477 Oberstammheim; 078 663 39 09 
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 Im August 2022 beginnt das neue Spielgruppenjahr. 

Möchten auch Sie Ihr Kind anmelden? 
 

Für alle Kinder, die bis Ende Januar 2023 drei Jahre alt werden, 
bieten wir folgende Tage an: 

  
Montag   Dienstag   Mittwoch   Freitag 

jeweils von 
8.45 Uhr bis 11.15 Uhr 

 
Kosten: 

CHF 300.- / Halbjahr 
(Tarif für 1x pro Woche,  

bei 2x pro Woche verdoppelt sich der Betrag) 
 

Jüngere Kinder können ab Dezember 2021 für den Eintritt ab  
1. Februar 2023 angemeldet werden. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung: 

Gabi Weinig 
052 745 32 04 / 078 735 23 76 

spg.stammheim@sunrise.ch 
www.spielgruppe-stammheim.ch 

 
. 



Agenda Gemeinde 
Stammheim
APRIL

13. Informationsveranstaltung zur neuen Bau- und  
 Zonenordnung Stammheim (BZO), Schwertsaal  
 Oberstammheim, Gemeinderat Stammheim

15. Gottesdienst mit Abendmahl, Ref. Kirche  
 Stammheim

16. Saison-Start Vollmondbar, Holzschopf Ober- 
 stammheim, Vollmond Team

17. Osterfeuer, Entzünden der Osterkerze, Oster- 
 frühstück in der Wirthenstube, Ostergottesdienst  
 mit Abendmahl, Ref. Kirche Stammheim

24. Unterhaltungsnachmittag im Schwert,  
 Senioren Stammheim

27.-29. Stammer Chindertäg, drei Kirchgemeinden 
 im Stammertal

29. Mittagstisch im Hirschen, Oberstammheim, Pro  
 Senectute Stammertal 
 

MAI

1.  Badi-Eröffnung, Badi-Team

1.  Basteln für Kinder rund um die Rebe, Museum 
 Stammertal, Mueseumskommission Stammertal

4.  Abendunterhaltung im Schwertsaal,  
 Musikverein Stammheim

5.  BibelPlus, Ref. Kirche Stammheim

5.  Literaturclub, «Die Enkelin» von Bernhard  
 Schlink, Pavillon Chilebückli, Lesegesellschaft  
 Stammheim

6.  Gemütliches Zusammensein, Landfrauenverein  
 Stammertal

7.  Abendunterhaltung im Schwertsaal,  
 Musikverein Stammheim

WIEDERKEHRENDE ANLÄSSE:

• Wanderungen (2-3 Stunden) jeden 1. Dienstag im Monat 
/ Schlusshock am 1. Dienstag im Dezember, Wander-
freunde

• Bummel (½-1 Std.) jeden 3. Dienstag im Monat,  
Bummelgruppe Senioren Stammheim

• Spielnachmittag für Erwachsene, jeden 2. Montag im 
Monat in der Wirthenstube in Unterstammheim, Spiel-
gruppe für Erwachsene

• Seniorenturnen immer am Mittwochnachmittag,  
Senioren Stammheim

• Gesundheitsturnen Frauen, jeden Mittwoch von  
19.00-20.00 Uhr, Turnhalle Waltalingen 

• Mütter- und Väterberatung jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat in der Wirthenstube in Unterstammheim, Zent-
rum Breitenstein

• Ganztages Velotour jeden 2. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

• Halbtages Velotour jeden 3. Donnerstag im Monat,  
Senioren Stammheim

Gemeinde Stammheim / Gemeindehausplatz 2 / 8476 Unterstammheim
www.stammheim.ch / gemeinde@stammheim.ch

7.  Vögel: Frühlingskonzert im Tal, Naturnetz  
 Stammertal

11.  Informationsveranstaltung „Erneuerbar heizen -  
 Förderung des Umstiegs von fossilen auf er- 
 neuerbare Heizsysteme, Schwertsaal Ober- 
 stammheim, Energie-Region Zürcher Weinland 

12. Renato Kaiser - Hilfe, Hirschenbühne 

14. VAKI-Brunch, Wirthenstube, Ref. Kirche  
 Stammheim

14. «ZeitverLUST», Konzert mit Barbara Schirmer  
 und Carlo Niederhauser, Galluskapelle,  
 Lesegesellschaft Stammheim

20. Maibummel ins Hopfengut in Unterstammheim,  
 Landfrauenverein Stammertal 

26. VeloRallye im und ums Stammertal, Werkstatt 
 Werkhaus Oberstammheim, FSG Oberstammheim


